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Die     Styling Offensive

Freiburger Straße 9     79199 Kirchzarten
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www.sexyhair-kirchzarten.de
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Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de

Auch wenn es sich gerade nicht so anfühlt, so ist doch immer noch Sommer. Der kalendarische Herbst beginnt aber schon am 22. Septem-
ber. Glaubt man den Meteorologen, so soll es bald wieder etwas wärmer werden. Gelegenheit für Spaziergänge und Wanderungen in der 
Natur. Gerne auch mal auf der Höhe, so wie hier auf 1.000 m.ü.M. bei der Bodenmatte oberhalb Hofsgrund. 
Das Foto schickte uns Ursel Lorenz. Die Wanderführerin zeigt ihren Gästen die schönsten Panoramatouren im Naturpark Südschwarzwald, 
führt sie zu schönen Plätzen und bringt ihnen auch die Schwarzwälder Kultur in interessanten Geschichten über Land und Leute näher.
Nähere Infos unter Tel. 07602/512 oder www.natourpur-schauinsland.de  Foto: Ursel Lorenz

Lesung
Die unsichtbare Samm-
lung
Littenweiler (hr.) Das Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler, lädt am Freitag, dem 22. 
September, 16.00 Uhr, zu einer 
Lesung „Die unsichtbare Samm-
lung“ von Stefan Zweig ein. 

Ein alter Mann ist ein fanatischer 
Sammler weltberühmter kostbarer 
Kupferstiche. Als ein Berliner 
Kunsthändler davon erfährt, will 
er ihm ein paar gute Stücke listig 
abluchsen und reist zu ihm. Doch 
dann geschieht etwas, womit der 
Mann aus Berlin nicht gerechnet 
hat . . . Eine faszinierende, virtuos 
erzählte Novelle, gelesen von 
Burk hard Heiland, Verlagslektor 
und Literaturagent. Der Eintritt ist 
frei. Spenden willkommen.

Ab 15.30 Uhr findet parallel 
dazu eine Buchverkaufsausstellung 
der Buchhandlung Hall statt.

Familien-
aufstellung
Wiehre (u.) Von Freitag, 6. Okto-
ber, 9 Uhr bis Samstag, 7. Oktober, 
18.30 Uhr fi ndet ein zweitägiges 
Seminar zur Familienaufstellung 
statt. Erfahrene Familientherapeu-
ten begleiten die Teilnehmer dabei, 
familiäre Verstrickungen zu erken-
nen und diese zu verändern oder 
aufzulösen. Das Seminar kostet 
mit eigener Aufstellung 160.- Euro 
und 80.- Euro für Teilnehmer in der 
Stellvertreterrolle. Der Kurs fi ndet 
in der Psychologischen Beratungs-
stelle in der Landsknechtstr. 4 statt. 
Nähere Infos und Anmeldung bis 
28. September unter www.ehe-
familie-freiburg.de oder Tel.: 0761 
/ 600 66 575.

Elternkurs
Pubertät gemeinsam 
meistern 
Wiehre (u.) Am Mittwoch, 4. 
Oktober, beginnt unter dem Titel 
„Pubertät begleiten – Beziehung 
stärken“ ein Kurs, in dem Eltern 
an drei Abenden von 20 bis 22 Uhr 
Informationen über die Pubertät 
erhalten. Im Austausch miteinander 
und mit Unterstützung der Päda-
gogin Sabine Zeller können Eltern 
neue Wege im Umgang mit ihren 
jugendlichen Kindern entwickeln. 
Der Kurs kostet 35.- Euro, für 
Paare 55.- Euro und fi ndet bei Ehe 
+ Familie, Talstr. 29, statt. Anmel-
dung bis 27. September unter www.
ehe-familie-freiburg.de oder Tel.: 
0761 / 600 66 575.

St. Ottilien 
Kapelle
Meisterkurs mit 
Ton Koopman
Waldsee (u.) Am Samstag, dem 30. 
September, wird Ton Koopman von 
10.00 bis 13.00 Uhr einen Meister-
kurs für Organisten an der neuen 
Wegscheider-Orgel an der frisch 
renovierten Kapelle St. Ottilien 
geben. Der berühmte holländische 
Chorleiter und Organist, sowie 
Meister der historischen Auff üh-
rungspraxis, verbringt einen Tag 
mit Schülerinnen und Schülern der 
Musikhochschule in St. Ottilien. 

Besucher sind willkommen, ein 
Kommen und Gehen ist jederzeit 
möglich. Der Besuch der Proben ist 
kostenfrei, Spenden sind erbeten.

Freiburg (u.) Bei der Brauerei 
Ganter gibt’s bald wieder echte 
Wiesn-Gaudi und bayrische Ge-
müt lichkeit. Die Vorarbeiten für 
das fünfte Oktoberfest, das vom 
22. September bis 2. Oktober auf 
dem Brauereigelände stattfi ndet, 
laufen auf Hochtouren – die Fest-
halle wird derzeit leergeräumt 
und in blau-weiß geschmückt. 
Und natürlich ist das Festbier 
eingebraut, das übrigens auch im 
Handel erhältlich ist.  Für die Fans 
des bajuwarischen Festes – man 
kann das Ganter Oktoberfest wohl 
durchaus als das Original unter 

den Oktoberfesten der Region 
bezeichnen - heißt es nun Leder-
hosen richten und Dirndlbluse 
bügeln. 

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren sind für Oktoberfesttage in 
der Brauerei Eintrittskarten heiß 
begehrt und dementsprechend rar. 
Derzeit sind noch einige wenige 
Tickets für Vespertische und auch 
Flanierkarten an den Festtagen 
erhältlich. 

Erfreuliches gibt es über den 
Maßpreis zu berichten, der liegt 
weiterhin unter der zehn Euro 
Grenze. Für 9,50 Euro wird ein 

Maß krug des Festbieres angebo-
ten. Aus der Oktoberfestküche 
werden knusprige Schweinshaxen 
und Schweinekrustenbraten, die 
klassische Weißwurst, Vesper-
bretter mit Radi und Obatzda und 
leckeres Bauernhendl serviert. 
Und für ausgelassene Stimmung 
sorgen angesagte Partybands. 

Gefeiert werden kann übrigens 
bei jedem Wetter - wetterunab-
hängig zum einen in klassischer 
Festzeltatmosphäre in der Halle, 
zum anderen im schönen Biergar-
ten auf dem Außengelände. 

Los geht’s täglich ab 17.00 Uhr.

O‘zapft is - Ganter Oktoberfest
22. September bis 2. Oktober, täglich ab 17.00 Uhr, bei der Brauerei Ganter

Kinder brauch-
en Familie
Informationen zu Voll-
zeitpfl ege und Adoption 
Freiburg (sf.) Am Mittwoch, 27. 
September, fi ndet um 19 Uhr, im 
Amt für Kinder, Jugend und Fa-
milie, Kaiser-Joseph-Str. 143, eine 
Informationsveranstaltung rund um 
die Aufnahme von Kindern und 
Jugendlichen in Vollzeitpfl ege oder 
Adoption statt. Familien, Paare 
oder Einzelpersonen, die interes-
siert sind, Kinder oder Jugendliche 
in ihren Haushalt aufzunehmen, 
können sich erste Einblicke zu den 
Themen Rechtliche Hintergründe, 
fi nanzielle Rahmenbedingungen, 
Bewerbungsverfahren, Vermitt-
lungspraxis, Begleitung und Un-
terstützungsmöglichkeiten für 
Pflegefamilien, Umgangsgestal-
tung mit der Herkunftsfamilie und 
Kooperation mit dem Jugend amt 
verschaff en. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Ganter Oktoberfest
Vom 22. September bis 2. Okto-
ber 2017, täglich ab 17.00 Uhr. 
Tickets sind bei allen bekannten 
Vorverkauf-Stellen und online bei 
Reservix unter www.reservix.de 
erhältlich.  
Tische auf der Empore und VIP-
Tische können direkt beim Ver-
anstalter bestellt bzw. angefragt 
werden. Ansprechpartnerin ist 
Frau Zimmer, 
E-Mail: ticket@ganter-oktober-
fest.de, Tel.: 0761/214 406 41
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Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
9eUEUeitete Aufl Dge� 27.850 Expl.
+eUDuVgeEeU� Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
9eUODgVDdUeVVe� Freiburger Str. 6 ( Die
Passage) , 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
ZZZ�dUeiVDPtDeOeU� de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
6tlndige UedDNtioneOOe 0itDUEeit�
Gerhard Lück (gl ü.) , Gisela Heizler-
Ries (hr.), Dagmar Engesser (de .), Elke 
Sonner ( es.) , Reiner Schlebach (rs.),  

/D\out�
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen� Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
'UuFN� Freiburger Druck GmbH, Frbg.
9eUteiOung� badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 ·  info@badenkurier-gmbh.de
(V giOt die 3UeiVOiVte 1U� �� YoP �� 
September 2015. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

'ie NoUUeNte 9eUteiOung deV 'UeiVDPtlOeUV Dn 
DOOe eUUeiFKEDUen +DuVKDOte iVt unVeU EeVon�
deUeV AnOiegen� 6oOOten 6ie iKn einPDO niFKt 
EeNoPPen� teiOen 6ie unV dDV Eitte Pit�

)UDuenNuUV� :iedeUeinVtieg 
und EeUufl iFKe 1euoUientieUung 
�'ozententeDP�
Die Fortbildung wendet sich an 
Frauen, die sich auf die Rückkehr 
in den Beruf vorbereiten möchten 
oder eine berufliche Neuorien-
tierung suchen. Sie lernen, die 
gängigen Anwenderprogramme 
der Textverarbeitung ( Word) , Ta-
bellenkalkulation ( Excel)  und 
Verwaltung von Terminen, Emails 
und Kontakten ( Outlook)  optimal 
am Arbeitsplatz einzusetzen und 
sich professionell im Internet zu 
informieren. Sie erhalten wert-
volle Tipps für Ihr persönliches 
und selbstbewusstes Auftreten am 
Arbeitsplatz. Die Teilnehmerinnen-
Zahl ist begrenzt auf 8 Personen.
Infotermin am Sa, 7.10. um 10 Uhr. 
Gerne können Sie sich auch schon 
vorab informieren bei der VHS 
Geschäftsstelle unter Tel. 07661-
5821. Kursbeginn: Sa, ab 21.10., 9 
Uhr. Kurstage und Uhrzeiten wer-
den mit den Kursteilnehmerinnen 
individuell vereinbart, 22 Termine, 
Umfang: 120 UE ( à  45 Min)  Kurs-
gebühr: 850 € ( mit Förderung 595 
€  bzw. 425 € .)  Für diesen Kurs 
sind Fördermittel in Höhe von 30 
%  bzw. 50 %  bewillig.
9oUtUDg� 5uKeVtDnd � ZDV nun" 
( Harald H. L. Kraus)  Mi, 4.10., 19 
- 20:30 Uhr, 1 Termin, 7 €
AUEeitVende � /eEenVeUnte ( Wolf-
gang Schulz)  Mo, 16.10. und Mo, 
23.10. jeweils von 18.30 - 20.30 
Uhr, 2 Termine, 22 €
7UDu diFK� 5Dn Dn den 3& � 
*UundODgen deU ('9 I�U 6e�
nioren ( Andreas Reinhardt)  Di,  
26.9., 15 - 17.15 Uhr. Die Gebühr 
wird nach Anzahl der Teilnehmer 
festgelegt.
0oduO �� 'eU nlFKVte 6FKUitt 
( Andreas Reinhardt)  Do, 28.9. und 
Do, 5.10. jeweils von 15 - 17.15 
Uhr, 2 Termine
(inI�KUung in die ('9 ( Priska 
Merkle)  Fr, ab 6.10., 9 - 12 Uhr, 4 
Termine, 92 €
2utOooN ( Uwe Kuzmenko)  Sa, 
ab14.10., 9 - 12 Uhr, 2 Termin, 46 €
'igitDOe )otogUD¿ e I�U (inVteigeU 
( Dominik Sackmann)  Fr, ab 6.10., 
17:30 - 20 Uhr, 4 Termine, Gebühr 
bei 5 TN: 62 €, bei 6 TN: 52 €, ab 
7 TN: 44 €.
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+DUte %iOdungVDUEeit Pit =eUti¿ NDt EeOoKnt
ANDdePie +iPPeOUeiFK endet 3UoMeNt Ä&KDnFen duUFK 9ieOIDOt³ Pit 4uDOi¿ zieUungVEDuVteinen

.iUFKzDUten (g lü .) Bei der Aka-
demie Himmelreich erhielten jetzt 
im Rahmen einer feierlichen Ab-
schlussfeier vier Teilnehmende mit 
+andicap ihren o൶  ziellen 1ach-
weis beruflicher Kompetenzen. 
Von April bis August 2017 nahmen 
sie am Q ualifizierungsbaustein 
„Speisenzubereitung in der Küche“ 
teil und bestanden vor externen 
Prüfern die Leistungsfeststellung. 
Diese bestand wie in der dualen 
Berufsausbildung auch aus einem 
praktischen Teil, in dem ein ein-
faches Gericht zubereitet werden 
musste, sowie einem theoretischen 
Teil, indem fachliche Fragen zur 
Hygiene, Warenkunde und Hinter-
gründen der Speisenzubereitung zu 
beantworten waren.

Die Projektbeauftragte der Aka-
demie Lisa Ott zeigte sich erfreut 
darüber, dass „die seit langem 
praNtizierte modulare 4ualifi zie-
rung mit der IHK Südlicher Ober-
rhein nun von einem offiziell 
anerNannten 4ualifi zierungsbau-
stein ergänzt wird“. Sie stärkte 
die Teilnehmenden bei der Feier 
und ermunterte sie: „Bildung im 
Berufsleben wird immer wichti-
ger und Sie haben gezeigt, dass 
Sie sich von dieser Entwicklung 
nicht abhängen lassen wollen. 
Bleiben Sie weiter am Ball und 
bilden sich in den nächsten Jahren 
weiter fort! “ Die vier erfolgreichen 
=ertifi Natsinhaber nahmen in den 
vergangenen Jahren an der bereits 
im elften Jahr laufenden 18 Monate 
dauernden „Berufsvorbereitung 
für Menschen mit Lernschwie-
rigkeiten in den Berufsfeldern 
Hotel- und Gaststättengewerbe, 
Hauswirtschaft und Hausmeis-
terdienste“ teil. Sie sind alle in 

gastronomischen Betrieben der 
Region sozialversicherungspfl ich-
tig angestellt.

Freudestrahlend und voller Stolz 
nahmen die Teilnehmenden die 
Zertifikate aus den Händen der 
beiden externen Prüfer Werner 
Rentschler und Wolfgang Spiel-
mann entgegen. Auch ihre Be-
gleiter aus den Betrieben haben 
bei den Leistungsfeststellungen 
mitgefi ebert und Ireuten sich an 
dem Abend mindestens genauso 
über diesen Erfolg wie die Teilneh-
menden selbst. Lisa Kocakahya, 
die im Roten Bären in Freiburg 
arbeitet, musste beispielsweise 

als PrüIungsauIgabe Iürs =ertifi -
kat Schnitzel, Spätzle und Salat 
herstellen. Christoph Vogel, der 
im Zarduna am Kirchzartener 
Campingplatz in der Küche und 
als Hausmeister arbeitet, bereite-
te „gut badisch“ Wurstsalat mit 
Brägele vor. Auch die anderen 
beiden Prüfl inge Simon Mergele 
und Natala Nizenkova legten ihre 
Prüfung mit Bravour ab.

Das Modellprojekt „Chancen 
durch VielIalt³ endete Metzt o൶  -
ziell. Es wurde vom Ministerium 
für Soziales und Integration aus 
Mitteln des Landes Baden-Würt-
temberg gefördert. Die daraus 

entstandenen 4ualifi zierungsbau-
steine werden von der Akademie 
weiterhin als reguläres berufli-
ches Bildungsangebot für junge 
Menschen mit kognitiven Beein-
trächtigungen angeboten. „Da es 
für Menschen mit Behinderung 
keine Finanzierungsrichtlinien 
für Weiterbildung gibt“, erklärte 
Lisa Ott, „sind die neuen Q uali-
fi zierungsbausteine ein wichtiger 
Schritt, um diese Ungerechtigkeit 
zu verringern.“

Weitere Informationen sind auf 
der Internetseite der Akademie 
www.akademie-himmelreich.de 
zu fi nden.

9oOO )Ueude pUlVentieUen Vie iP +oIgut +iPPeOUeiFK iKUe =eUti¿ NDte� 3UoMeNtOeiteUin /iVD 2tt� /iVD 
.oFDNDK\D� &KUiVtopK 9ogeO� 6iPon 0eUgeOe� 1DtDOD 1izenNoYD VoZie die 3U�IeU :oOIgDng 6pieOPDnn 
und :eUneU 5entVFKOeU �Y�O��� Foto: G erhar d L üc k

.iUFKzDUten (u.) Am 15. Septem-
ber, neun Tage vor der Bundestags-
wahl, konnten bei der Jugendwahl 
U18 bundesweit alle Kinder und 
Jugendlichen wählen. 

Im Dreisamtal gaben 640 Kinder 
und Jugendliche im Alter vom 
10-17 Jahren ihre Stimme ab. Auf 
den Schulhöfen oder in den Klas-
senzimmern der weiterführenden 
Schulen im Dreisamtal waren die 
Kinder und Jugendbüros Stegen 
( Stefan Pohl)  und Kirchzarten 
( Natalia Albrecht)  durch niedrig-
schwellige interaktive Aktionen 
präsent. Hier ging es um die Aus-
einandersetzung mit den Positionen 
der etablierten Parteien zu jugend-
relevanten Themen.

Die Ergebnisse sowie die Bal-
kendiagramme sind im Internet 
unter www.dreisamtaeler.de ein-
zusehen.

8��� :DKO
.indeU und -ugendOiFKe 
DuV deP 'UeiVDPtDO 
KDEen iKUen %undeVtDg 
geZlKOt�

D er K om m entar :  8��� :DKOen iP 'UeiVDPtDO
Demokratie ist kein Selbstläufer, sie muss gelernt werden!  
Deshalb ist es gut und wichtig, Kinder und Jugendliche 
schon früh an Politik heranzuführen und zu motivieren, 
sich aktiv einzubringen. Deshalb machen Jugendpar-
tizipationsprojekte Sinn und deshalb machen auch die 
U-18-Wahlen Sinn, wenn sie gut vorbereitet und begleitet 
werden und sich die Kinder und Jugendlichen tatsächlich 
zum einen mit dem Wahlsystem und zum anderen mit den 
politischen Inhalten auseinandersetzen.
,nteUeVVDnt iVt eV duUFKDuV� Zie .indeU und -ugend�
OiFKe ZlKOten�
Die jugendlichen Wähler im Dreisamtal stimmten im 
Prinzip für Schwarz-Grün. Die CDU erhielt 28 Prozent 
und die Grünen 25 Prozent der Stimmen. Die SPD bekam 
gerade mal 6,5 Prozent, genauso viel wie die Piraten. 
Das bundesweite Ergebnis sieht anders aus: dort ist die 
SPD mit knappen 20 Prozent zweitstärkste Kraft, die 

Piraten fallen mit unter einem Prozent überhaupt nicht 
ins Gewicht.
(UIUeuOiFK� Die AFD hat bei den Jugendlichen im Drei-
samtal keine Chance, sie würde mit 4,9 Prozent die Fünf-
Prozenthürde nicht knacken – entgegen des Bundestrends. 
Dort würden die Zehn- bis Siebzehnjährigen die AFD ins 
Parlament wählen.
Bei dieser U-18-Wahl tritt allerdings ein Phänomen zu-
tage, das sich auch bei den Unter-30-Jährigen fi ndet und 
Wahlanalytiker nicht erklären können. Laut Wahlumfra-
gen ist die CDU auch ihnen stärkste Partei.

In den USA, Großbritannien und Frankreich, in fast 
allen großen Industrieländern gehen junge Leute für mehr 
soziale Gerechtigkeit auf die Straße und wählen links – in 
Deutschland, so ein Analytiker der ZEIT, wählen sie Mer-
kel. Liegt das daran, dass gerade diese Generation keine 
andere Kanzlerin kennt als Angela Merkel?  Liegt es daran, 

dass es deutschen Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
besser geht als den jungen Menschen in anderen Ländern?

Doch auch wenn es Deutschland gut geht: gerade die 
Mungen Erwachsenen profi tieren davon nicht unbedingt. 
Nach wie vor hangelt sich diese Generation trotz guter 
Ausbildung und hoher 4ualifi Nation von PraNtiNum zu 
Praktikum und bekommt einen befristeten Arbeitsvertrag 
nach dem anderen. Familiengründung wird ohne feste 
Stelle schwer gemacht. Sozial gerecht ist das nicht. Doch 
in Deutschland wird der Aufstand nicht geprobt.

Und die U-18-Wähler tangieren diese Themen noch 
nicht. Sie leben zumeist in gesicherten Verhältnissen und 
die Schul- und Ausbildung steht im Vordergrund und nicht 
die Familiengründung. 

D agm ar  E nge sser

ZZZ�dUeiVDPtDeOeU�de

)UeiEuUg (sf.) Jedes Jahr am 20. 
September wird der internationale 
Weltkindertag gefeiert. Am dar-
auff olgenden Sonntag wird dieser 
Tag traditionell mit einem großen 
Weltkindertags-Fest im Freiburger 
Seepark gefeiert. Aus diesem An-
lass fahren Kinder bis einschließ-
lich 14 Jahren am 24. September  
im gesamten RVF-Gebiet im Nah-
verkehr kostenlos. Das RVF-Gebiet 
umfasst die Stadt Freiburg sowie 
die Landkreise Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald. 

Wer zum Beispiel aus Brei-

sach oder /|൶  ngen, +erbolzheim 
oder Müllheim kommt, kann also 
kosten los mit dem Ö PNV zu dieser 
Veranstaltung oder anderen Zielen 
im RVF fahren.

Der :eltNindertag fi ndet unter 
dem Motto „Kindern eine Stimme 
geben“ im Seepark Freiburg statt. 
Um 1� Uhr fi ndet auI der Seebüh-
ne die offizielle Begrüßung und 
Er|ff nung durch Bürgermeisterin 
Stuchlik statt. Im Anschluss gibt es 
dort verschiedene Vorstellungen für 
Kinder. Auf dem Marktplatz prä-
sentiert sich ein Marionettenthea ter, 

im Mammutwald können Kinder 
die Vorstellungen der Villinger 
Puppenbühne und des Zauberers 
Pfiffikus verfolgen. Zahlreiche 
Freiburger Vereine sind vor Ort 
und bieten Aktionen für Kinder wie 
Malen oder Basteln.

Auch die Freiburger Verkehrs 
AG ( VAG)  ist mit einem Stand 
vertreten. Das VAG-Maskottchen 
„BaBu“ wird auf dem Gelände 
unterwegs sein und eine Ü ber-
raschung für die Kinder dabei 
haben. Ende der Veranstaltung ist 
um 18 Uhr.

)UeiIDKUt I�U .indeU iP geVDPten 
59)�*eEiet DP :eOtNindeUtDg

6t� 3eteU (u.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Sonn-
tag, 24. September, Mitglieder 
und Gäste  zu einer Wanderung 
entlang der be kannten Schwarz-
waldbahn ein. 
Der Weg wurde mit 16 interessan-

ten INFO-Stationen ausgestattet. 
Die Wanderung beginnt am Tri-
berger Bahnhof. Am Gerwig-
Denkmal vorbei geht es steil 
bergauf zum unteren Hohnen und 
weiter an den Gleisen entlang 
zum Bahnübergang. Der Weg 

führt nun zum oberen Hohnen, 
von wo man herrliche Ausblicke 
genießen kann. Danach  geht es 
wieder talabwärts zum Ausichts-
punkt Großvaterstuhl, weiter auf 
einem Wanderpfad am Vierbah-
nenblick vorbei und am Tun-

nelportal des Gremmelspacher 
Tunnels zum Dreibahnenblick. 
An der größten Kuckucksuhr der 
Welt vorbei geht es zurück nach 
Triberg. Die Weglänge beträgt 13 
km, Gehzeit 4 ½  Std., Höhenme-
ter: 250 m. 

Rucksackvesper erforderlich, da 
unterwegs keine Einkehrmöglich-
keit. Abfahrt ist um 9.00 Uhr vom 
Parkplatz Rossweiher, St. Peter.  
Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet, Wanderführer ist Hel-
mut Götz, Tel.: 07660 / 229.

6FKZDUzZDOdEDKn�(UOeEniVpIDd
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Landwirt u. Metzgermeister • Partyservice
78148 Gütenbach • Tel. 07723 / 2562
Jeden Freitag v. 10 Uhr bis 18 Uhr in 
Kirchzarten Burg-Birken hof
auf dem Burger Platz.   

Lyoner am Stück 100g € 0,89
Aufschnitt 100g € 1,09
Schweinebraten oder Schnitzel 100g € 0,89
Rinderhackfleisch 100g € 0,99

Ab sofort frische Blut- und Leberwurst, 
Rollschinken und Schäufele.

Kirchzarten (gl ü.)  Jungs 
haben manchmal einen 
erstaunlich guten Blick 
und bringen Beobachtetes 
auf den Punkt. Gelungen 
ist das jüngst erst wieder 
Aaron Schlegel ( 19) . Im 
Geschäft „wunderschön“, 
das seine Mutter Maria 
Schlegel seit einem Jahr 
erfolgreich mit Isolde Kel-
ler in der Höfener Straße 3 
betreibt, jobbt er manch-
mal und bekommt so mit, 
was die beiden Frauen für 
den Laden motiviert: „Ihr 
macht Frauen glücklich! “ 
Die weiblichen Kunden, 
sie machen gut 90 Pro-
zent aus, verließen das 
Geschäft immer strahlend 
und fröhlich, stellte Aaron 
fest.

Die beiden Inhaberin-
nen des vor einem Jahr er|ffneten 
„Kleinods für auserlesene Produk-
te“ aus dem Segment Wohnacces-
soires, Geschenke und Schmuck 
wollen dem Junior nicht wider-
sprechen: „Viele Kunden sagen 
oft, bei euch ist es einfach schön 
und mit euren Dingen will ich 
mich auch zu Hause wohlfühlen.“ 
Isolde Keller hat neben der hohen 
Q ualität der Waren eine weitere 
Erklärung für den Wohlfühlfaktor 
der Kunden: „Bei uns können sie 
einfach ‚ lädeln“, können in aller 

Ruhe im Laden herum gehen, die 
Augen schweifen lassen, Dinge 
anpacken und mit allen Sinnen 
genießen.“

Maria Schlegel beschreibt den 
breit gefächerten Kundenkreis so: 
„Manche kaufen für sich, andere 
suchen ein Geschenk, z.B. Ohr-
ringe zum bestandenen Abi oder 
eine Decke für die 80jährige Oma. 
Wir haben für jeden Geldbeutel 
das Passende.“ Wert legen beide 
darauf, dass sie keine Massenpro-
duktion anbieten – und dennoch 
breit aufgestellt sind. Viermal im 

Jahr besuchen Keller und Schle-
gel die einschlägigen Messen wie 
„Ambiente“ und „Tendenz“ in 
Frankfurt sowie die Münchener 
Fachmessen. Durch inzwischen 
gewachsene KontaNte pflegen sie 
einen guten Kontakt zu den Lie-
feranten und Vertretern, bei denen 
sie sich bestens aufgehoben fühlen.

Den Kunden begegnen sie auf 
einer großen Vertrauensbasis und 
geben Dinge wie Kissen, Lampen 
oder Teppiche zum Probieren 
auch mit nach Hause. Wichtig ist 
ihnen, dass sie vom Stil her recht 

gemischt aufgestellt sind. 
„Unsere Kunden sind von 
unserer Q ualität so begeis-
tert“, schwärmen beide, 
„dass sie gerne auch mal 
etwas nachkaufen.“ Die 
kämen übrigens aus der 
ganzen Region ins „wun-
derschön“, freuen sich 
über gute Parkmöglich-
keiten und nutzen gleich 
die attraktiven Geschäfte 
in der Nachbarschaft. Im 
Sommer seien zahlreiche 
Touristen in den Laden ge-
kommen – die Frauen hät-
ten dann sogar die Männer 
zum Schauen mitgebracht. 
Alle zwei Wochen ist in 
den Schaufenstern Neues 
zu sehen: „Wir haben’s 
immer gern ganz schön 
dekoriert – einfach wun-
derschön.“

Jetzt, nach einem erfolgreichen 
ersten Jahr, soll im „wunderschön“ 
gefeiert werden. Den Auftakt 
macht am Freitag, 29. September 
von 16 bis 21 Uhr eine Whisky-
Party mit 30 Sorten unter dem Titel 
„Whisky-Tasting Freestyle“ mit 
Peter Korsch aus Stegen. Samstag 
30. September von 9 bis 14 Uhr 
und Montag, 2. Oktober von 9 bis 
12:30 und 15 bis 18:30 Uhr gibt’s 
zum Shoppen Sekt und Häppchen 
nach dem Motto. „wunderschön 
sagt Danke! “

Frauen glücklich machen – ab er nicht nur …
Die Erfolgsgeschichte vom  „w underschön“ i n der Höfener Straß e erzählt vo m ersten Jahr

Sie machen Frauen glücklich – und sind es seit einem Jahr mit ihrem „w underschön“ 
selbst: Maria Schlegel und Isolde Keller ( v .l.) . Foto: G erhar d L üc k

Oberried (u.) Ein Kräutertrögle 
verschönert seit kurzem das ohne-
hin reizvolle Ambiente der alten 
Mühle beim Gassenbauernhof im 
Zastlertal. Der Steintrog, der vorher 
bei der alten Schule von Zastler 
stand, wurde von Christel Klein 
vom Verein Kräuterdorf Oberried 
mit heimischen Kräutern wie Blut-
wurz, Skapiose, Breitwegerich und 
vielen mehr bepflanzt. Und damit 
auch der Laie weiß, was da so 
wächst und gedeiht, hat Mede Pflan-
ze eine Visitenkarte. Diese besteht 
aus einem Kieselstein, auf dem fein 
säuberlich ihr Name geschrieben 
ist. Das liebevoll gestaltete Holz-
schild, das außen am Trog befestigt 
ist, hat Werner Eckerle gestaltet.

Maximal idyllisch liegt die Gas-
senbauernhof Mühle im Zastlertal. 

Die historische Anlage wurde 2014 
mit viel bürgerschaftlichem Enga-

gement saniert. Federführend war 
der Bürgerverein Zastler unter Re-

gie von dessen Vorsitzenden Eugen 
Schreiner, dem der Erhalt der 1770 
errichteten Mühle auch in seiner 
Funktion als Ortsvorsteher eine 
Herzensangelegenheit ist. Sehr gut 
angenommen werden mittlerweile 
die Führungen, bei denen gezeigt 
wird, wie die Anlage arbeitet. Meist 
haben die Besucher viele Fragen, 
die im Anschluss an den Rundgang 
bei einem gemütlichen Beisam-
mensein beantwortet werden. Sehr 
begehrt ist das historische Gebäude 
mittlerweile auch als Kulisse für 
Hochzeitsbilder. 

Die nächste )ührung findet am 
Freitag, 6. Oktober, um 17 Uhr 
statt. Anmelden kann man sich bei 
Karl Kapp, Tel.: 07661 / 2442 oder 
bei Theo Hirschbiehl,  Tel.: 07661 
/ 98 92 30. 

Kräutertrögle bei der Gassenbauernhof Mühle
9eUein .UluteUdoUI 2EeUUied e�9� Vpendet %epflDnzung

Bioladen im Dreisamtal feierte mit Kunden  
Einweihung der neuen Räume

Kirchzarten ( d e.) Drei 
Tage lang feierten Christian 
Vogl und Kathrin Knözin-
ger mit ihrem Team und 
den Kunden die gelungene 
Erweiterung und Neugestal-
tung des Bioladens in der 
Passage. Zum krönenden 
Abschluss waren die ande-
ren Gewerbetreibenden der 
Passage, Bioladner aus den 
umliegenden Gemeinden, 
Lieferanten und Handwer-
kern, die beim Umbau mit-
wirkten eingeladen, mit 
dem Team anzustoßen und 
zu feiern. Unter den gela-
denen Gästen waren für die 
Vermieter und Eigentümer 
der Passage Wolfgang Fug-
mann und Willi Sutter. Sie 
hatten die Erweiterung der 
Räumlichkeiten ermöglicht 
und unterstützt und wün-
schen dem Bioladen-Team 

nun viel Erfolg. Gekommen 
war auch Bürgermeister 
Andreas Hall. Er beglück-
wünschte Vogl und Knözin-
ger nicht nur zum Umbau, 
sondern zu der innovativen 
Idee, den Bioladen um einen 
ansprechenden Gastro-Be-
reich zu erweitern. Das sei 
eine Singularität, steigere 
die Attraktivität der Passa-
ge und ziehe Kunden über 
Kirchzarten hinaus an. Die 
Belebung der Ortsmitte, so 
Hall, sei kein Selbstläufer, 
deshalb begrüßen wir es, 
wenn Gewerbetreibende mit 
Kreativität und Engagement 
neue Wege gehen!

Auch die Gewerbetrei-
benden in der Passage 
freuen sich, dass mit dem 
Bioladen ein neuer Magnet 
entstand, der die Passage 
insgesamt belebt. 

Bürgermeister Andreas Hall überbrachte Glückwünsche und wünscht Kathrin Knö-
zinger und C hristian Vogl vi el Erfolg mit dem neu gestalteten Bioladen in der Passage
 Foto: D agm ar  E nge sser

Kirchzarten/Burg (es.) Am 
Sonntag, dem 24. September, lädt 
das Haus Demant, Generationen-
Haus der Begegnung, Höfener 
Str. 109, zum Erntedankfest ein 
und bietet hierbei allerlei bun-

te Unterhaltung für die ganze 
Familie. Beginn ist um 11.00 
Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Die 
Familien Gertrud Saum mit Ursel 

und Lothar Schweizer haben ganz 
traditionell eine leckere Nudel-
suppe vorbereitet. Die Land-
frauen von Kirchzarten-Stegen 
spenden feine selbstgebackene 
Kuchen und Torten. Der Erlös aus 

dem Verkauf kommt dem Haus 
Demant zugute. Für die musika-
lische Unterhaltung sorgen die 
Trachtengruppe Kirchzarten, eine 
Trommelgruppe aus Neustadt und 
DeRia Singers mit musikalischer 

Begleitung von Klaus Birken-
meier. Aktionen für Kinder sind: 
„Kreativer Raum- bunte Vielfalt 
inklusive“ mit Maria Wangler, 
:affeln BacNen und MalaNtion 
mit dem Burger Kinderhaus, 

„Spiel und Spaß“ mit der Jugend-
feuerwehr, Lesezeit mit BUBLI 
und Kinderschminken mit dem 
Burger 7reff. SchnäppchenMägern 
bietet der Flohmarkt allerlei Ge-
legenheit zur Freude.

Erntedankfest im Haus Demant

Nächste Ausgabe am 28 . Oktober |  Anzeigenannahme: 07661/3553 |  anzeigen@dreisamtaeler.de |  www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler

Kirchzarten (u.) Der Freundes-
kreis für Kirchenmusik Kirchzar-
ten-Stegen lädt zum Konzert für 
den kommenden Samstag, 23. 
September, um 19 Uhr in das evan-
gelische Gemeindezentrum Kirch-
zarten ein. Auf dem Programm ste-
hen Madrigale aus Monteverdis 4. 
Madrigalbuch. Instru mentalmusik 

seiner Zeitgenossen vervollständi-
gen das Programm. 

Mitwirkende sind der Kammer-
chor Tallis-Ensemble Freiburg, 
Constanze von Baußnern ( Flöte) , 
Simone Meyer ( Barockcello)  und 
Michael Hartenberg ( Cembalo und 
Leitung) . Der Eintritt ist frei, Spen-
den am Ausgang sind erwünscht.

450. G eburtstag von  
C laudio Monteve rdi

Kirchzarten (u.) Der Kneipp-Ver-
ein Kirchzarten e.V. lädt am Frei-
tag, dem 29. September, 19.30 Uhr, 
zu einem Vortrag „Vom Hütebub 
zum Weidemanagement - Gesunde 
:eide- und /andschaItspflege im 
Südschwarzwald“ in das Hotel 
Restaurant Fortuna in Kirchzarten   

ein. Referentin ist Dr. Diethild 
Wanke. In dem Vortrag sollen 
die Vorzüge der Weidewirtschaft 
herausgestellt und die Verände-
rungen im Landschaftsbild im 
Laufe der Jahrzehnte aufgezeigt 
werden. Weitere Infos auf www.
kneippverein-kirchzarten.de .

Kneipp Verein-Vortrag

Vom Hütebub zum  
Weidemanagement

St. Märgen (u.) Am Samstag, 14. 
2Ntober, findet in der Schwarz-
waldhalle St. Märgen von 14.00 bis 
16.00 Uhr der diesjährige Herbst/ 
Winter-Kinderkleidermarkt statt. 

Es werden übersichtlich sortier-
te saisonale Kinderkleidung, ein 
umfangreiches Spielwarenangebot 
und alles rund ums Kind/Baby an-
geboten. Stärken können sich die 
Besucher mit Kaffee und Kuchen 
- gerne auch zum Mitnehmen.

Wer Kleidung/Spielwaren etc. 
selbst abgeben möchte, kann sich 
hierfür ab 27. September im Rat-
haus St. Märgen Etiketten abholen. 
Die Reservierung von Etiketten ist 
nicht möglich.

Der Erlös des Kinderkleider-
marktes wird wieder der Förde-
rung der Kinder und Jugendlichen 
der Gemeinde zu Gute kommen. 
Schirmherr ist St. Märgens Bürger-
meister Manfred Kreutz. 

Kinderkleidermarkt
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www.dr-rustige.de

Das Team für Ihre Zahngesundheit

Dr. Katharina Rustige
Hauptstr. 23 � 79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 5464

Wir bieten Ihnen das gesamte Spektrum der Zahnmedizin  
mit modernster Technik zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.

Hauptstraße 9 · 79254 Oberried · Tel. (07661) 4999 · www.dr-wegner-zahnarzt.de

Praxis für Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Thorsten Wegner

Individuelle Prophylaxe
Moderne Endodontie
Hochwertige ästhetische Vollkeramikrestaurationen
Komplexe prothetische Sanierungen
Zertifizierte Implantologie (DGI)

www.dreisamtaeler.de

Seit 1991 heißt es jedes Jahr am 
25. September „Gesund beginnt 
im Mund! “. An diesem Datum 
macht der Tag der Zahngesundheit 
( TdZ)  bundesweit auf Themen der 
Mundgesundheit aufmerksam. 
Rund um den �5. September fi nden 
eine Vielzahl von Veranstaltungen 
statt, die ü ber einen jä hrlich wech-
selnden Schwerpunkt informieren. 

Egal, ob es um Kinder, Jugendli-
che oder Erwachsene geht, im Zen-
trum steht immer die Prä vention, 
also die Verhü tung von Zahn, 
Mund- und Kiefererkrankungen. 
Der Aktionstag setzt auf breite 
Aufklä rung in der Bevö lkerung 
und die Fö rderung von Eigen-
verantwortung, insbesonde-
re durch praxisnahe Tipps, die 
Mundgesundheitsschä den verhin-
dern helfen sollen. Getragen wird 
der TdZ vom „Aktionskreis zum 
Tag der Zahngesundheit“, dem 
rund 30 Mitglieder aus Gesund-
heitswesen und Politik angehö ren. 

Das Motto des dies j ährigen 
„ Tag der Z ahngesundheit“  ist 
„G esund beginnt im Mund - Ge-
meinsam für starke Milchzähne
Wie wichtig Milchzä hne fü r 
die gesunde Entwicklung eines 
Kindes sind, wird nach wie vor 

unterschä tzt. Dabei entscheiden 
gesunde Milchzä hne unter ande-
rem darü ber, ob ein Kind alters-
gerecht an Gewicht zunimmt, ob 
es richtig sprechen lernt und ob es 
aufgrund seines Aussehens Aus-
grenzung erfä hrt. 
„Es ist eine traurige Tatsache, 
dass deutschlandweit bei den 
unter dreijä hrigen Kindern schon 
15 Prozent von Karies betroff en 
sind“, sagte Prof. Dr. Dietmar 
Oesterreich, Vizeprä sident der 
Bundeszahnä rztekammer, und 
fü gte hinzu: „Frü hkindliche Karies 
tangiert alle Bevö lkerungsgruppen, 
aber besonders Familien in sozial 
schwierigen Lebenslagen. Ursa-
chen fü r die frü hkindliche Karies 
sind ü bermä ßiges Trinken von zu-
cker- und sä urehaltigen Geträ nken, 
z.B. aus Saugerfl aschen in Kombi-
nation mit zu wenig Mundhygiene 
im frü hen Kindesalter. Um das 
verä ndern zu kö nnen, brauchen 
wir fachü bergreifende Konzepte.“ 
Dem stimmte Dr. Michael Kleine-
brinker, Referatsleiter beim GKV-
Spitzenverband, zu: „Leider ist 
frü hkindliche Karies bei Klein- 
und Vorschulkindern nach wie 
vor ein Thema. Damit aus den 
erkrankten Milchzä hnen kein 
dauerhaftes Problem wird, macht 

sich die Gesetzliche Krankenver-
sicherung fü r eine frü hzeitige und 
systematische zahnä rztliche Be-
treuung ab Durchbruch des ersten 
Milchzahns stark. Die gesetzliche 
Vorgabe, mit den zahnä rztlichen 
Frü herkennungsuntersuchungen in 
der GKV zukü nftig deutlich frü her 
zu beginnen als dies heute der Fall 
ist, wird daher begrü ßt“. 

Was Milchzä hne stark machen 
kann, fü hrte Prof. Dr. Christian 
H. Splieth, Leiter der Abteilung 
Prä ventive Zahnmedizin &  Kin-
derzahnheilkunde der Universitä t 
Greifswald, aus. „Der Fluoridge-
halt der Kinderzahnpasta ist in 
Deutschland im Vergleich zu vielen 
anderen Lä ndern niedrig. Das soll-
te sich ä ndern. Außerdem brauchen 
wir eine Gruppenprophylaxe, die 
auch die Kleinsten mit tä glichem 
Zä hneputzen erreicht – und endlich 
Prophylaxeleistungen vom ersten 
Zahn an, die in der zahnä rztlichen 
Regelversorgung erstattet wer-
den. Nur wenn wir uns bei den 
Milchzä hnen die gleiche Mü he 
geben wie bei den bleibenden 
Zä hnen, kö nnen viele Extraktionen 
bei kleinen Kindern vermieden 
werden“, lautete Splieths Appell. 

Q uelle: V erei n für  Z ahnhy gi ene

Gesund beginnt im Mund –  
Gemeinsam fü r starke Milchzä hne

Foto: V erei n für  Z ahnhy gi ene

25 Organisationen aus Zahnärzte-
schaft und Krankenkassen grün-
deten 1990 den „Aktionskreis Tag 
der Zahngesundheit“, um einmal 
im Jahr bundesweit die Mund-
gesundheit ins Zentrum der Auf-
merksamkeit zu stellen: Seit 1991 
wird jährlich am 25. September 
der „Tag der Zahngesundheit“ als 
gemeinsame Aktion durchgeführt 

- in diesem Jahr unter dem Motto 
„Gesund beginnt im Mund - Ge-
meinsam für starke Milchzähne“. 
Damit soll gezeigt werden, wie 
Kinderzähne von Anfang an ge-
sund bleiben und wie die Akteure 
der Zahngesundheit gemeinsam 
die Aufklärung in der Bevölkerung 
verstärken können. „Wir unterstüt-
zen diese Zielsetzung mit unseren 

Patienten-Informationsfilmen! “, 
erklärt Markus Spamer, Gründer 
und Geschäftsführer von TV-
Wartezimmer, Europas größtem 
Gesundheits-TV-Netzwerk.
Einen ,nIormationsfi lm zur P=R � 
professionelle Zahnreinigung gibt 
es auI http���fi lmdb.tv-wartezim-
mer.de�Iilmansicht�"Iilm P=RB
ZMP.  Q uelle: T V  W ar tezi m m er 

TV-Wartezimmer
Info-Film zur professionellen Z ahnreinigung

Bereits ab dem ersten Zahn ist 
es wichtig, die =ähne zu pfl egen. 
Zwar sind die Milchzähne nur eine 
relativ kurze Zeitspanne vorhan-
den, sie sind aber Platzhalter für 
die bleibenden Zähne. Sind sie 
kariös, können sie die bleibenden 
Zähne damit anstecken. 

=DKnpfl ege Yon AnIDng Dn
Schon für die Kleinsten gibt es 
passende Zahnbürsten, anfangs 
mit Lamellen statt mit Borsten. 
Geeignet sind auch Fingerhütchen 
mit Kunststoff-Borstenfeldern, 
denn Wattestäbchen reichen nicht, 
um Beläge zu entfernen.  Ab etwa 

drei Jahren sind auch elektrische 
Zahnbürsten eine Alternative.  Re-
gelmäßiges Zähneputzen ist nötig, 
um den Zahnbelag zu entfernen 
und Zahnstein – also festen Zahn-
belag - zu verhindern.

Q uelle: Sy m bi oV ac c i n G m bH

Milchzähne als Platzhalter
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de
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seit1933... alles, was Sie bewegt!

w
er

be
ag

en
tu

rn
ie

be
rl

e.
de

Freiheit
auf zwei Rädern

TREKKING T 1.0
Preisbewusst und zuverlässig

Morrison Alu 6061 Trekking 
Rahmen, Schaltwerk von Shimano 
Tourney TX RD-TX800 8-fach, 
Schalthebel Shimano ST-EF41, 
21-Gang Kettenschaltung, Beleuch-
tung  AXA Eco Line LED 15 LUX, 
Dynamo  Shimano Nabendynamo 
DH-C3000-1N, 1,5 Watt

Morrison Alu 6061 Trekking 
Rahmen, Schaltwerk von Shimano 
Alivio RD-T4000SGSL, Schalthebel 
Shimano Tourney ST-TX800 
24-Gang Kettenschaltung, Federga, 
bel SR Suntour M3010, 50mm 
Federweg, Trelock LS102, 15 Lux für 
1,5 Watt ND  

469,- €
UVP 549,99 €

H AU S P R E I S

399,- €
UVP 439,99 €

H AU S P R E I S

CROSS X 2.0
Sportlich und flexibel

Tropische Temperaturen, türkisblaues Was-
ser und Karibikfeeling pur – das geht auch 
ohne langen Flug! Im BADEPARADIES 
SCHWARZWALD in Titisee können Sie an 
365 Tagen im Jahr in ein einzigartiges 
Urlaubsparadies inmitten des Hoch-
schwarzwalds eintauchen! Für Entspan-
nung und Erholung sorgen über 200 
echte Palmen, wohltuende Gesundheits-
becken, eine exotische Cocktailbar und 
thematisierte Saunen.

Spaß & Action für Groß und Klein bieten 
22 Hightech-Rutschen, ein spektakuläres 
Wellenbad und zwei Sprungtürme. 

Jeden 1. Samstag im Monat erwarten Sie 
an thematisierten Eventnächten (PALMEN- 
und WELLNESSOASE bis 24.00 Uhr geö� -
net) tolle Aktionen, Spezialaufgüsse und 
atemberaubende Künstler, die Sie mit Ih-
ren Darbietungen in ferne Welten entfüh-
ren.

Gönnen Sie sich unter der Woche eine 
Auszeit vom Alltag und genießen Sie kari-
bisches Ambiente. Mit unseren Specials 
wie dem „Fit-in-denTag-Tarif“ (3,00 € Er-
sparnis) oder dem „Feierabend-Tarif“ 
(2,00 € Ersparnis) können Sie sich dabei 
attraktive Preisvorteile sichern. 

BADEPARADIES SCHWARZWALD TN GmbH
Am Badeparadies 1 . 79822 Titisee-Neustadt
Servicehotline (kostenfrei) 008000 4444 333
www.badeparadies-schwarzwald.de

Erholung unter PALMEN im Hochschwarzwald
Für alle „Paradiesgänger“ gibt es ein be-
sonderes Sparangebot, die „BADEPARADIES 
Card“, mit der bis zu 12 % Rabatt möglich 
sind. Die „BADEPARADIES Card“ ist über-
tragbar auf Freunde und Familienange-
hörige, zeitlich unbegrenzt gültig und 
wiederau§ adbar inklusive des Rabatts. 
Von der Card können Eintrittspreise sowie 
gastronomische Leistungen direkt abge-
bucht werden.

Kirchzarten-Burg (u.) Es ist der 
umIangreichste, intimste, offenste 
aller Briefwechsel Freuds, ein 
Höhe punkt der Brief-Weltlite-
ratur. In den Briefen spiegeln 
sich die allerersten Anfänge der 
Psychoanalyse sowie das Ge-
sicht der Epoche. Es entfaltet 
sich eine hochdramatische Lie-
besgeschichte, die am Sonntag, 
24.September, um 11.00 Uhr im 
Buchladen in der Rainhof Scheu-
ne in Kirchzarten-Burg von den 

Schauspielern Renate Heuser und 
Helmut Mooshammer in einer 
szenischen Lesung vorgestellt 
wird. Renate Heuser lebt in Essen. 
Engagements an den Theatern 
Freiburg, München, Stuttgart, 
Berlin, Essen, St. Gallen und 
Göttingen. Helmut Moosham-
mer ist seit der Spielzeit 2009/10 
Ensemblemitglied am Deutschen 
Theater Berlin.
Der Eintritt kostet 14,- Euro ermä-
ßigt Schüler/Studenten 10,- Euro.

Szenische Lesung

„S ei mein, wie ich mir’ s 
denke…“ 

St. Märgen (u.) Der gewitzte 
Erbonkel Herrmann ist leider von 
uns gegangen, aber auch nach 
seinem Ableben hält er seine 
Verwandtschaft auf Trab: Die 
beiden 1effen Klaus-Dieter und 
Benno stehen unter der Fuchtel 
ihrer forschen Frauen Elfriede 
und Anneliese, viel zu melden 
haben die Männer nicht. Als 
dann der Kampf um das Erbe 
beginnt, kommt es heraus – die 
beiden Neffen hätten sich vor 
Jahren schon das Erbe sichern 
können, haben die Chance aber 
verpasst!  Jetzt spielen auch die 
Feuerwehr und ihr Kommandant 
eine Rolle und zudem taucht noch 
ein unbekannter Fremder im Ort 
auf. Verzweifelt wehren sich die 
beiden 1effen gegen den Einfluss 
ihrer Frauen, man will sich ja 
nicht zum Gespött des ganzen 
Dorfes machen!  Aber es kommt, 
wie es kommen muss, und das 
Schicksal nimmt seinen Lauf. Das 
Stück von Regina Rösch mit dem 
Untertitel „… und wieder schwei-

gen die Männer“ wurde unter der 
Regie von Barbara Rießle einstu-
diert. Spannende Charaktere und 
eine lustige Geschichte sorgen für 
Freude und lustige Unterhaltung!  

Das Theater-Team St. Märgen 
hat wieder eine beeindruckende 
Bühnenkulisse mit viel Liebe 
zum Detail geschaffen, und die 
Spieler feilen an den letzten 
Feinheiten vor dem ersten Auf-
tritt. Die Premiere findet am �3. 
September,  die zweite Auffüh-
rung am 30. September und die 
letzte Aufführung am 1. 2Ntober, 
jeweils in der Schwarzwaldhalle 
St. Märgen. 

Karten gibt es an der Abendkas-
se sowie im Vorverkauf: immer 
freitags im Bauernladen Tännles 
KartoffelNiste, Kirchplatz 13, in 
St. Märgen. Einlass ist ab 18.30 
Uhr, die Aufführung selbst be-
ginnt um 20.00 Uhr. Für regionale 
Speisen und Getränke vor und 
während der Veranstaltung ist 
bestens gesorgt. Weitere Infos 
unter www.theater-stmaergen.de.

Lustiges Theater

Onkel Herrmann  
&  die Plunderhosen

Littenweiler (hr.) Am Donners-
tag, dem �8.September, von 1�.30 
bis �1.30 Uhr Iindet am /ernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a in 
Littenweiler, in der Werkstatt beim 
Stall ein Brotbackkurs für Erwach-
sene statt. 

Heute stammt das Brot meist, wie 
viele andere Nahrungsmittel auch, 
aus industrieller Massenproduktion, 
hergestellt in komplizierten Prozes-
sen aus zahllosen Zutaten vieler Zu-
lieferer, die kein Verbraucher mehr 
durchschauen kann. Was könnte 

vertrauenswürdiger sein, als das 
aus wenigen elementaren Zutaten 
mit eigenen Händen geformte und 
im eigenen Ofen gebackene Brot?  
An diesem Abend werden neben 
globalen Gesichtspunkten des Ge-
treideanbaus einerseits die verschie-
denen Getreidearten und Mehltypen 
kennengelernt, andererseits wird 
ganz praktisch Brot gebacken.

Die Leitung hat Gabriele Plappert. 
Die 7eilnahme Nostet 35.- Euro. An-
meldung unter 7el.� 0��1 � � 3� ��, 
E-Mail: post@kunzenhof.de

Brotbackkurs  
am Kunzenhof

St. Peter (es.) Der Verein Zährin-
ger Zentrum e.V. in St. Peter lädt 
zu einer besonderen Veranstaltung 
am Samstag, dem 7. Oktober, 
von 15.30 bis ca.1�.30 Uhr ein. 
Im Rahmen einer Sonderführung 
erklärt Wolfgang Mecklenburg die 
Auseinandersetzung im „Zährin-

ger Kloster“ St. Peter auf dem 
Schwarzwald mit der Reformation. 
Bezirkskantor Johannes Götz gibt 
ein Orgelkonzert mit Johann Se-
bastian Bachs Ein feste Burg ist un-
ser Gott und anderen Kompositio-
nen. Diese Benefizveranstaltung ist 
für den Verein Zähringer Zentrum 

bestimmt. Der Verein und seine 
Mitglieder freuen sich, dass nach 
der erfolgreichen Zähringertagung 
2016 ein weiterer kultureller Hö-
hepunkt im „Zähringer Kloster“ 
und im Zähringerdorf St. Peter 
stattfindet. Die =ahl der Besucher 
ist begrenzt;  im Vorverkauf sind 

Karten zu 25.- Euro bei der Tourist-
Information in St. Peter sowie bei 
*ravierNunst :|lfle, +absburger-
str. 121, Freiburg erhältlich. Sofern 
es Restkarten gibt, werden diese 
an der Tageskasse, Einlass ab 15 
Uhr, verkauft.

%ene¿zYeUDnVtDOtung in deU eKePDOigen .OoVteUDnODge 6t� 3eteU 

Das „Z ähringer Kloster“ u nd die Reformation 

Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 27. September |  Sonderseiten:
Seniorenseite •  Mit dem Rad durch Herbst und Winter • Alemannische Woche  

Anzeigenannahme: 07661/3553 |  anzeigen@dreisamtaeler.de
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Wir gratulieren dem Landgasthof Bären zu diesen  
Auszeichnungen und wünschen weiterhin viel Erfolg.

Saier Dachtechnik GmbH
Ibenbachstraße 8 . 79256 Buchenbach 
Tel.: +49 7661 99711 . info@saier.comwww.saier.com

Dachdeckermeisterbetrieb

Kirchzarten-Z arten (hs.) Man 
kennt Hotels mit fünf Sternen. Dass 
es auch Gasthäuser und Pensionen 
mit dieser Klassifizierung gibt, ist 
aber nur :enigen beNannt und auch 
erst seit �005 m|glich.

Als erstes Gasthaus in Deutsch-
land ( ! )  wurde nun der „Bären“ 
in =arten mit gleich IünI Sternen 
ausgezeichnet. ,m Rahmen eines 
)estabends übergab vergangene 
:oche DE+2*A-Vorsitzender 
)R-/and-Bodensee, Peter Ehr-
hardt, die UrNunde. Ä:ir sind stolz, 
eine solche Familie in unseren 
Reihen zu haben³, betonte er.

Die SterneNategorien sind ± wie 
bei den +otels ± auch bei den 
Gasthöfen international einheit-
lich. Die Klassifizierung, der bei 
*asthäusern ein Ä*³ vorangestellt 
wird, gilt drei Jahre und wird nach 
einem umIangreichen Katalog 
ermittelt. Beherbergungsbetriebe 
mit mehr als neun *ästebetten 
und nicht mehr als �0 *ästezim-
mern und ohne Hotelcharakter 
N|nnen zertiIiziert werden. Die 
ausgezeichneten +äuser werden 
dabei regelmä�ig überprüIt. )ünI 
Sterne bedeuten hier ÄErstNlassige 
*esamtausstattung mit e[Nlusivem 
KomIort. *ro�zügiges Angebot in 
herausragender 4ualität mit sehr 
gepflegtem, au�ergew|hnlichem 
*esamteindrucN³. Seit �013, als 
der Bären bereits mit vier Sternen 
ausgezeichnet wurde, hat sich also 
wiederum einiges getan im Ä+isto-
rischen Gasthaus“.

„Historisches Gasthaus in 
Baden“, 

so darI sich der Bären ab soIort 
ebenIalls nennen. 1achdem letztes 
Jahr das ÄKreuz³ in )reiburg-Kap-
pel damit ausgezeichnet wurde, 
gibt es das nun auch im Dreisamtal. 
Mittlerweile �1 Betriebe zwischen 
+eidelberg und Meersburg dürIen 
sich dieses Schild ans Haus heften. 

)ranN Joachim Ebner hat dieses 
PrädiNat vor 15 Jahren Äaus /iebe 
zur regionalen 7raditionsgastrono-
mie³ ins /eben geruIen. Bei der 
hbergabe der Auszeichnung ver-
gangene :oche zeigte er sich 
er Ireut, nun auch den ÄBären³ in 
diesem Kreis zu finden und ernann-
te )ranz Asal und Kirchzartens 
Bürgermeister Andreas +all zu den 
dazugeh|renden Paten.
+all betonte in seiner Ansprache 
die Bedeutung der regionalen *as-
tronomie auch Iür den 7ourismus. 
ÄEin *asthoI im DorI geh|rt ein-
Iach dazu³, so das *emeindeober-
haupt, und er lobte besonders auch 
das au�ergew|hnliche Engagement 
der gesamten :irteIamilie Stein-
hart samt den Mitarbeitern.

Die Geschichte des „Bären“

150� wurde der ÄBären³, Irüher 
ÄUnteres :irtshaus³ genannt, 

Entwurf | Planung | BaulEitung arCHitEKturEntwiCKlung

OrganisatiOnsEntwiCKlung

PErsOnalEntwiCKlung

PartnEr aktiengesellschaft | wilhelm-Bauer-straße 14 | 77652 Offenburg| info@partner-ag.de

Ö�nungszeiten: Mo.–Fr. 9.00-13.00 + 14.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg zur hohen  
5-Sterne Klassi�zierung  und ehrenvollen Auszeichnung 

„Historisches Gasthaus in Baden“

www.faerber.dewww.faerber.de

Beste Qualität 
von Färber

Seit 1877

79108 Freiburg, Schlachthof, Tullastr. 73, Tel. 0761 / 50409-0, Fax -30, freiburg@faerber.de

„Bären“ in Zarten doppelt ausgezeichnet
Fünf-Sterne-Klassi�zierung und „Historischen Gasthaus in Baden“. Festabend am vergangenen Donnerstag 

zu den erhaltenen
Auszeichnungen!

• Schlosserei
• Metallbau
• Kunstschmiede

Eschbachstr. 7, Kirchzarten, Tel. 07661/5013, Fax 61947, info@metallbau-kirchzarten.de

Kompetent in Stahl und Glas

Alles Gute!

Herzlichen Glückwunsch
zum 5. Stern!

erstmals urNundlich erwähnt. )ranz 
Asal, Iundierter Kenner der =arte-
ner *eschichte und Vorstand des 
Ä)|rderverein St. JohannesNapel-
le³, stieg in seiner unterhaltsamen 
Rede tieI in die *eschichte des 
Bären ein, der seit 1�8� so genannt 
wird und deren Besitzer seit 1595 
und heute in der 12. Generation 
Steinhart �Sta\ert, Ste\ert, Stein-
hart - Me nach Schreibweise� hei-
�en. Deren )rauen stammten, wie 
Asal Ieststellte, ÄIast immer von 
namhaften Höfen und Gaststätten 
der Umgebung³. Asal weiter� 
ÄMan Nann mit )ug und Recht 
behaupten, der ÄBären³ und die 
Familie Steinhart in Zarten ist die 
am besten geschichtlich erIorschte 
,nstitution im ganzen Dreisamtal³. 
Ma�geblich an der DoNumentation 
der *eschichte ist der viel zu Irüh 

verstorbene :erner :immel, ein 
langMähriges Mitglied des ÄMon-
tagsstammtisch³ im Bären.
Der Bären war Umspann- und Post-
station für die näheren und weite-
ren Kutschen± und Postverbindun-
gen. Dass der Bären auch schon 
als Rat- und Schulhaus Iungierte, 
erIuhren die *äste ebenso wie die 
schon seit langer =eit bestehende 
Verbindung zur |rtlichen )euer-
wehr. Auch der KommunalpolitiN 
wurde im „Bären“ immer wieder 
geIr|nt, Asal wei� von vielen Aus-
einandersetzungen, die mit dem 
=artener *asthoI zu tun hatten. 
Auch und besonders in Müngerer 
=eit. )ranz Asal war es auch, der 
Ä)ranN Joachim Ebner und den Bä-
ren zusammen gebracht³ hat. Diese 
*eschichte begann schon �003.

„ Die Gäste kommen immer 
zuerst“

7homas Steinhart, Bärenwirt in der 
1�. *eneration und nebenher auch 
Vorstand der =artener Abteilungs-
wehr, zeigte sich betont danNbar, 
eine so TualiIizierte und moti-
vierte MitarbeiterschaIt um sich 
zu haben und hob ganz besonders 
das Engagement seiner )amilie 
hervor. +ier sprach er neben den 
Eltern :illi und Maria besonders 
auch seinen beiden Brüdern Bernd 
und Klaus gro�en DanN aus. ÄMan 
braucht Menschen, die mitziehen³, 
so Steinhart, Äohne ist einIach alles 
nicht machbar³. Und mit BlicN 
auI seine )amilie bedauerte er 
auch, Ädass halt immer die *äste 
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Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

IT-Dienstleistungen Weiß GmbH

Ottenstraße 6a 
79199 Kirchzarten

• Consulting
• IT-Service
• Beratung
• Security
• Verkauf

Telefon: 0 76 61 / 908193-0
Telefax: 0 76 61 / 908193-99

 E-Mail: info@it-gw.de
 Web: www.it-gw.de

Ihr EDV-Partner gratuliert zum Jubiläum
und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit.

Der Geschmack von Heimat 

2 x im Glottertal     Talstr. 86 und  Talstr. 62 (mit Imbiss)                               
1 x in Denzlingen   Markgrafenstraße 139 - 145
2 x in Freiburg        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstr. 80 
                              Schwarzwaldcity Freiburg
                              und in Ihrem REWE Markt in Südbaden
Tel: +49 7666 / 944 755 - 0  Fax: +49 7666 / 944 755 - 9 

                            

                             
                              

Wir gratulieren dem Gasthof 

Bären zum 5ten Stern!

 Aus dem Schwarzwald isst! für den Schwarzwald !

„Bären“ in Zarten doppelt ausgezeichnet
Fünf-Sterne-Klassi� zierung und „Historischen Gasthaus in Baden“. Festabend am vergangenen Donnerstag 

find us on
facebook!

Höfener Str. 10 · Kirchzarten
www.jumediaprint.de

WIR 
GRATULIEREN

Thomas Steinhart und seinem Team  
zur großartigen Auszeichnung G*****  
und zur Kennzeichnung als  
„Historisches Gasthaus in Baden“.

Wir sind stolz darauf, den „Bären“ auf seinem 
erfolgreichen Weg begleiten zu dürfen.

Jörg Lorenz • info@lorenz-fenster.de
Im Grün 3 • 79254 Oberried-St. Wilhelm
Tel. 0 76 02 / 2 71 • Fax 0 76 02 / 6 23

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren und 
wünschen auch  

weiterhin viel Erfolg!
Hotel- und Gaststättenbedarf 

Winzerstraße 1 • 79379 Müllheim 
Tel. 07631-4926 • info@gastro-maurer.de

zuerst kommen“. Zuvor begrüßte 
er die anwesenden Gäste - Fami-
lie, Gemeinderäte, Lieferanten, 
Geschäftsfreunde, Banken und 
Handwerker - tischweise, ausführ-
lich und von Herzen.
Die zwölf aktiven Mitglieder des 
„Montagsstammtisch“ erzählten 
lustige Anekdoten aus fast drei 
Jahrzehnten und ließen auch nicht 
unerwähnt, dass der Jungwirt 
sie ab und an in seinen Wald 
zum „Tännleputzen“ schickt. Sie 
schlossen gesanglich mit „Wir sind 
die Bären-Stammtischbrüder“.
„Was wäre Zarten ohne den Bä-

Die Auszeichnung „ Historisches 
Gasthaus in Baden“  überreichte 
Frank Joachim Ebner ( 2.v .l.) , 
die beiden „ Paten“  ( v .l.)  Bür-
germeister Andreas Hall und 
Franz Asal freuen sich mit dem 
ausgezeichneten Wirt Thomas 
Steinhart.

Fotos: H a nsp eter S c hw ei zer

Fortsetzung nächste Seite
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’s gratuliert!

GROSSKÜCHEN FREIBURG

spk-hsw.de

Miteinander 
ist einfach.
Herzlichen Glückwunsch zur Aus-
zeichnung "Historisches Gasthaus 
in Baden" und zur Verleihung
der "5 Sterne  Klassifizierung"!

s-Sparkasse
 Hochschwarzwald

DAS RAIFFEISEN BAUCENTER
KIRCHZARTEN GRATULIERT
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
und wünschen für die Zukunft alles Gute!
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6

AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai�eisen.de

Dieter Uetz
Keltenring 83 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/90 80 70 • Mobil 0172 - 7 67 02 62 • Fax 90 55 09

„Bären“ in Zarten doppelt ausgezeichnet

Ein herzliches Vergelt’s Gott
Es gibt so viele Dinge, die man nicht mit Geld bezahlt, wohl  

aber mit einem Lächeln, einer Aufmerksamkeit, einem „Danke“.

In diesem Sinne möchte ich mich bei meiner Familie und dem 
gesamten „Bären-Team“ für die tolle Unterstützung, bei allen 
Lieferanten und Handwerksbetrieben für die hervorragende 

Zusammen arbeit und bei unseren Nachbarn für ihr Verständnis 
und den guten Zusammenhalt bedanken. 

Unser Erfolg ist auch euer Verdienst. 

Öffnungszeiten Restaurant
Mo - Mi und Fr - So ab 10.30 Uhr, Donnerstag Ruhetag 

Warme Küche: 11.30 - 14.00 Uhr & 17.00 - 21.30 Uhr

Landgasthof Bären · Familie Thomas Steinhart
Bundesstraße 21 · 79199 Kirchzarten - Zarten

Telefon: 0 76 61 / 68 20 · info@baeren-zarten.de

www.baeren-zarten.de
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Seit mehr als 500 Jahren 
... typisch badische Gastlichkeit in Zarten

Fünf-Sterne-Klassi� zierung und „Historischen Gasthaus in Baden“. Festabend am vergangenen Donnerstag 

Wir gratulieren ganz 
herzlich!

Tourismus Dreisamtal e.V.

Die Wirtefamilie Steinhart, v .l.: Thomas Steinharts Kinder Lisa und Stefan, Mutter Maria, Klaus, 
Steinhart ( Bruder und leitender Koch) , Vater Willi Steinhart, Mitarbeiterin Silke Schmidt  ( Büro und 
Servi ce)  sowie Thomas Steinhart selbst. Foto: G erhar d L üc k

Fortsetzung v on Seite 7
ren“ bemerkte Marco Hauser, 
seines Zeichens Vorsitzender des 
Bürgervereins. „Ein Dorf ohne 
Dorfkneipe, da fehlt was“. Wobei 
nach seinen Worten „wir den Bä-
ren nicht in Sternen messen“. Es 
mache ihn stolz, so ein Gasthaus 
im Dorf zu haben. „Thomas, mach 
weiter so! “
Günter Sandmann vom „3Sam 

Racing Team by Landgasthof 
Bären“ und Klaus Blattmann vom 
benachbarten Sportverein Stegen 
beschlossen den Reigen der Glück-
wünsche.

Die erfolgreiche Geschichte des 
„Bären“ scheint nach den neuerli-
chen Auszeichnungen auch künftig 
gesichert. „Ich bin sehr glücklich. 
ein Teil des Ganzen zu sein“, so 
Thomas Steinhart.

DEHOGA-Vorsitzender Peter Ehrhardt, Patron v om Hotel Landgasthof Adler in Breisach-Hochstetten, 
überreichte die Auszeichnung „5 Sterne G“ an Thomas Steinhart, C hef vom  Bären. Nach 2014, als der 
Bären bereits 4 Sterne bekam, ist das nun ein weiterer Schritt in der Erfolgsgeschichte des Z artener 
Traditionsbetriebes, der heute in 12. Generation geführt wird.  Foto: H ans pe ter Sc hw ei zer

Auch der Dreisamtäler
beglückwünscht die erfolgreiche Wirtefamilie Steinhart und alle 

Mitarbeiter/innen zu diesen Auszeichnungen.

Dreisamtäler
im Dreisamtal, in FR-Ost und im angrenzenden 

Hochschwarzwald
und mittwochs ab halb zehn weltweit unter

www.dreisamtaeler.de
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Unsere heutige historische Ansicht ist noch nicht besonders historisch 
und doch aus einer anderen Z eit. Sie zeigt die Ortsdurchfahrt in 
Z arten um 1970, als die B 31 Freiburg-Donaueschingen ( oder auch 
die Fernstraß e Madrid-Moskau?)  mitten durch den Kirchzartener 
Ortsteil führte. 

Mit dem Bau der damals höchst umstrittenen „ B 31 Ost neu“  samt 
Schützenallee- und Kappler Tunnel änderte sich das am 24. Oktober 
2002 um 11.00 Uhr schlagartig, Die Z artener Bundesstraß e war plötz-
lich eine „ Sackgasse“ , der Ort wurde in hohem Maß e lebenswert. Wo 
zuvor  täglich 30.000 Fahrzeuge und mehr den Ort passierten, war 
plötzlich nur noch Anliegerve rkehr.

Diese Aufnahme wurde uns freundlicherweise v on Helmut Schuler 
aus Stegen zur Verfügung gestellt. Der Dreisamtäler bedankt sich 
herzlich. hs. /  Fotos: H elm ut Sc huler/ H ans pe ter Sc hw ei zer 

Damals . . . und heute

Freiburg (es.) Am Sonntag, dem 
15.Oktober, wird das neue Showfor-
mat die Magie im Mercure Brunch 
Show am Sonntagvormittag prä-
sentiert. Ein magisch kulinarisches 
Showerlebnis für die ganze Fami-
lie. Unter den Begriff „Brunch“ 
versteht man die Verbindung aus 
„Breakfast“ und „Lunch“, also eine 
Kombination aus Elementen des 
Frühstücks und des Mittagessens. 
Bei Magie im Mercure kommt 
noch eine dritte Komponente dazu 
- hochkarätige Zauberkunst. Ge-
startet wird mit einem Gläschen 
SeNt. Danach darI das Buffet mit 

seinen wechselnden Gerichten von 
Frühstück über Suppe, Salate zu den 
Hauptgerichten und abschließend 
Dessert genossen werden. Dazwi-
schen servieren Michael Parlé z und 
Kit Klinkert magische Leckerbissen 
aus der Magie im Mercure Show, 
diese sind zwar völlig kalorienfrei, 
sorgen dafür aber für Staunen 
und Verblüffung. Aufgrund des 
Showformates und der geänderten 
Bestuhlung, gibt es bei diesem 
Format von Magie im Mercure nur 
eine reduzierte Anzahl von Plätzen 
zur Verfügung. Deshalb wird um 
rechtzeitige Reservierung gebeten.

Magie im Mercure -  
die Brunch Show

Breitnau (hr.) Martin Wangler, 
alias Fidelius Waldvogel, hat 
während seiner „heimat-tour 
2017“ zur Wahl der schönsten 
Kuh im Schwarzwald aufgerufen. 
Das eindeutige Ergebniss steht 
nun fest. Die Siegerkuh, eine 
BioNuh, ein VorderwälderflecN-
vieh, kommt aus Breitnau, Eck-
bach. Züchter sind Renate und 

Bernhard Kleiser vom Lippen-
hof. 5.000 Liter Milch pro Jahr 
verdanken sie ihrer „Martha“, 5 
Jahre alt und schon Mutter dreier 
Kälber. Sie hat noch richtige gro-
ße gesunde Hörner ist aber recht 
zutraulich. 

„Martha“ hat all die anderen 
Kühe und selbst die stolzen Bul-
len, die zur Wahl standen, auf 

die Plätze verwiesen und wurde 
von dem Publikum im Internet 
von über 30 Rindviechern aus 
dem ganzen Schwarzwald auf 
das Siegerpodest gehoben. Als 
Preis bekam sie einen Salz-
Schleckstein. 

Auf heimat-.tour 2017 unter 
Rindvieh-Wahl sind alle Kan-
didatinnen und Kandidaten zu 

sehen, die Martin Wangler auf 
seiner dreiwöchigen Reise foto-
grafiert hat. ÄEins Nann ich auch 
sagen“, so Fidelius Waldvogel 
„im Südschwarzwald gibt es 
viel mehr Rindviecher als im 
Nordschwarzwald. Kein Wunder, 
wenn Kühe Tannennadeln fressen 
würden, wär es anders“. 

Buchenbach (es.) Am Samstag, 
dem 7. Oktober, veranstaltet der 
Waldorfkindergarten Dreisamtal in 
Buchenbach, Friedrich-Husemann-
Weg 1, von 14.00 bis 16.00 Uhr, 

seinen nächsten Kindersachen-
markt, Angeboten werden gut 
erhaltene übersichtlich sortierte 
Herbst und Winterkleidung in 
kleinen und großen Größen sowie 

Spielsachen und andere Artikel 
rund ums Kind. Jeweils mit dem 
Schwerpunkt auf Naturmaterialien. 
Für Schwangere und Eltern mit 
Neugeborenen „im Gepäck“ ist 

der Einlass bereits ab 13.30 Uhr. 
Ebenfalls gibt es ein kleines Café  
mit einer reichen Auswahl selbst-
gebackener Kuchen und Torten so-
wie einen Basarverkauf. Der Erlös 

kommt dem Kindergarten zugute. 
Bei dieser Gelegenheit kann der 
Kindergarten besichtigt  werden. 
Es wird eine Erzieherin anwesend 
sein, die gerne alle Fragen beant-

wortet. Wer gut erhaltene Kinder-
sachen verkaufen möchte, darf sich 
unter der Email: kleidermarkt@
waldorfkindergarten-dreisamtal.
de. anmelden.

Das schönste Rindvi eh im Schwarzwald

Platz 1 Platz 2

Glottertal (u.) Vom Glottertal 
aus durch Reben und bunten 
Herbstwald hinauf zum Schloß-
waldeck und ins idyllisch und 
einsam gelegene obere Suggental 
zu einer alten Friedhofssakristei 
führt die nächste Erzählwande-
rung von Naturparkführerin Ro-
semarie Riesterer am 1. Oktober. 

Während der Erzählpausen 
darf spannenden Geschichten, 
z.B. vom unheimlichen Schreck-
le und der alten Sage vom Un-

tergang des Suggentals im 13. 
Jahrhundert gelauscht werden. 
Die Rückkehr erfolgt über das 
aussichtsreiche Wissereck zurück 
ins Glottertal.

Start ist um 10.00 Uhr im Glot-
tertal, Länge ca. 7 km, Rückkehr 
ca. 15 Uhr. ,nIos zum 7reffpunNt 
und Anmeldung ( auch kurzfris-
tig)  unter Tel.: 07666 / 3720 oder 
www.rosemaries-sagenhafte-
wanderungen.de.

Erzählwanderung: Vom Glottertal ins Suggental

St. Peter (es.) Am Sonntag, dem 
��. September, findet um 1�.00 
Uhr in der Barockkirche ein Por-
traitkonzert mit Werken des Basler 
Komponisten Felix Argast statt. 
Felix Argast komponiert seit Jahr-
zehnten Kirchenmusik, enorm ist 
die Spanne seiner bearbeiteten 
Formen und die Variabilität des 
Ausdrucks seiner Kompositionen. 

Den einen Pol bilden dabei Werke, 
die Formen populärer Kirchenmu-
sik variieren, z. B. Spiritualbear-
beitungen für Saxophon und Orgel, 
auI der anderen Seite schafft Argast 
meditative Stücke, deren Grund-
lage bedeutende Texte wie „Pater 
noster“, „Song for an angel“ und 
Texte von Franz von Assisi sind. 
Seine Werke haben Frische und 

Ausdruckskraft und sind verlegt 
beim Musikverlag Haas, Köln. 
Als Designer und Produktgestal-
ter erhielt er viele internationale 
Auszeichnungen und Design-
Preise. Der Komponist, der letztes 
Jahr 80 Jahre alt wurde, schreibt 
tonal, seine Musik ist entstanden 
aus der Praxis für die Praxis. Die 
Ausführenden sind Patrizia Argast 

und Regina Kabis, Gesang;  Monja 
Sobottka, Rezitation;  Matthias 
Stich, Saxophon und Johannes 
Götz, Orgel. Der Eintritt beträgt 
12.- Euro, erm. 8.- Euro zzgl. 
VVK;  freie Platzwahl. Vorverkauf 
bei bekannten Vorverkaufsstellen. 
Die Abendkasse ist ab 16.00 Uhr 
geöffnet. Weitere Infos unter: 
www.barockkirche-st-peter.de

Porträtkonzert Felix Argast 

Kinderkleidermarkt im Waldorfkindergarten Dreisamtal
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Ein gesetzliches Erbrecht von Schwiegerkindern gibt es nicht, auch nicht 
dann, wenn Abkömmlinge vorhanden sind. Trotzdem ist Vorsicht gebo-
ten, um Ein�ussmöglichkeiten von Schwiegerkindern nach einem Erbfall 
insgesamt auszuschließen.

Der „digitale“ Nachlass
Elektronische Daten und Internetdaten im Erbfall

Eine Problematik besonderer Art wird 
im Erbrecht immer dringlicher, näm-
lich die Frage, wem eigentlich die 
Daten eines Erblassers gehören, die 
im Internet kursieren. Folgenden Fall 
hatte das Kammergericht Berlin zu 
entscheiden: Ein 15-jähriges Mädchen 
hatte einen sog. account beim sozialen 
Netzwerk facebook. Das Mädchen kam 
durch einen Unglücksfall ums Leben. 
Es wurde von seinen Eltern beerbt. 
Ein Unbekannter hatte den account 
des Mädchens in den sog. „Gedenk-
zustand“ versetzt. Selbst wenn man 
die Zugangsdaten besaß, konnte man 
den account nicht mehr ö�nen. Die 
Eltern wollten nun Zugang zu den 
facebook-Daten ihrer Tochter erlangen 
und forderten den Netzwerkbetreiber 
auf, ihnen diesen zum Benutzerkonto 
und den Kommunikationsinhalten zu 
gewähren. Davon versprachen sich die 
Eltern Aufschluss darüber, ob ihre Toch-
ter möglicherweise durch Suizid ver-

starb. In der ersten Instanz wurde der 
Netzbetreiber entsprechend verurteilt. 
Das Kammergericht hat diese Entschei-
dung aber aufgehoben und die Klage 
abgewiesen. Das Gericht hat im Ergebnis 
o�en gelassen, ob der Erbe die vom Erb-
lasser angesammelten Daten insgesamt 
erbt. Entscheidend sei, dass das Technik-
kommunikationsgesetz (TKD) es face-
book untersagen würde, den Eltern des 
Mädchens Zugang zum Inhalt also auch 
zu den näheren Umständen des accounts 
der Tochter zu gewähren. Dies wäre nur 
dann zulässig, wenn alle ehemaligen 
Kommunikationspartner des verstor-
benen Mädchens zustimmen würden. 
Die entsprechende Vorschrift würde das 
allgemeine Persönlichkeitsrecht der 
Kommunikationsteilnehmer schützen. 
Gegen die Entscheidung ist Revision 
zum Bundesgerichtshof (BGH) einge-
legt. Man wird sehen, wie sich der BGH 
positioniert. Wenig überzeugend ist es 
jedenfalls, auf das Persönlichkeitsrecht 
der Kommunikationsteilnehmer abzu-
stellen. Wer sich auf facebook oder auf 
einer anderen Plattform äußert, seine 
Privatsphäre in extenso ausbreitet, sich 
in unzähligen Fällen geradezu prostitu-
iert, der gibt sein Persönlichkeitsrecht 
schon an der Eingangstür ab und muss 
nicht davor geschützt werden, dass ein 
Erbe Kenntnis einzelner Inhalte dieser 
ganzen community nachträglich erlangt.

Dr. Klaus Märker, Rechtsanwalt  
und Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte  
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter den Stichwör-
tern „Universalsukzession“ und  
„Persönlichkeitsrechte“ in dem von  
Fricke/Märker/Otto verfassten Wörter-
buch „Erbrecht von A bis Z“, welches im 
Verlag Karl Alber in Freiburg erschienen 

und für 10 € im Buchhandel erhältlich 
ist. Weitere Informationen auch im Inter-
net unter www.dr-fricke-partner.de)

Rechtsanwalt Dr. Klaus Märker
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 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 23.09.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

i ib i d h ld i hiff ßg z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Schlachtplatte

Rinderhackfleisch 1 kg 7,99€

Schweinebraten aus der Keule 1 kg 6,99€

Krakauer im Ring 100 g 0,89€

Weißwürste „Münchner Art“ 100 g 0,89€

Schälripple geräuchert 1 kg 5,99€

Knusperbauch 100 g 1,29€

Weiße Bratwurst 100 g 0,89€

Lyoner für Salat geschnitten 100 g 0,89€

Hähnchenbrustfilet 100 g 0,99€

oder Krustenbraten

im Frischepack

78

Freiburg/Wiehre (es.) Trennung 
und Scheidung – „Loslassen und 
Freigeben“ lautet der Titel der 
gemeinsamen Veranstaltungsreihe 
der evangelischen und katholi-
schen Kirche in Freiburg. Auftakt 
der Reihe ist ein ökumenischer 
Gottesdienst, zu dem die evangeli-
schen und katholischen Beratungs-
stellen für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen einladen. Menschen 
in Trennung und Scheidung haben 
am Sonntag, dem 22. Oktober, um 
17 Uhr in der Kapelle, St. Ursula, 
Landsknechtstr. 4 in Freiburg-
Wiehre im ökumenischen Wort-
gottesdienst die Möglichkeit, mit 

ihren persönlichen Erfahrungen, 
Verletzungen und Neuanfänge 
da zu sein. Gebete und Fürbitten 
werden gesprochen, und es gibt 
auch das Angebot eines persön-
lichen Segens. Mit einer Reihe 
von Veranstaltungen ab Herbst 
2017 bis Frühjahr 2018 besteht 
die Möglichkeit, für sich Orientie-
rung und 1euanIänge zu finden, 
es geht um Familien in neuen 
Situationen und um Loslassen und 
Freigeben nach einer Trennung 
oder Scheidung. Infos bei www.
ehe-familie-freiburg.de, www.
katholische-kirche-freiburg.de und 
www.evangelisch-in-freiburg.de.

Für Menschen in Scheidung und Trennung

Ö kumenischer  
Gottesdienst mit  

persönlicher Segnung

Freiburg (es.) Wenn Eltern sich 
trennen, verändert sich vieles - 
auch für die Kinder. Diese brauch-
en in dieser Zeit besonders viel 
Zu wendung, um den Ü bergang 
in den neuen Lebensabschnitt gut 
zu bewältigen. „Kinder im Blick“ 
unterstützt Eltern dabei, ihre Kin-
der trotz Trennung gut im Blick zu 
behalten und ihnen bei der Bewäl-
tigung dieses Ü bergangs zu helfen. 
In dem Kurs erfahren Eltern, wie 
sie Stress vermeiden und abbauen 
können, wie sie die Beziehung zum 
Kind positiv gestalten und wie sie 
den Kontakt zum anderen Eltern-
teil im Sinne der Kinder gestalten 
können. 

Der Kurs ist ein Angebot für ge-
trennte Eltern, daher kann jeweils 
nur ein Elternteil pro Gruppe teil-
nehmen. Die Kursleitung haben 

Ulli Nöthen und Staphan Vögele. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, da 
die anfallende Kursgebühr auf 
Antrag über das Landesprogramm 
„Stärke plus“ abgerechnet wird. 
Die Kosten für Kursmaterialien 
und Pausen snack belaufen sich 
auf 20.- Euro. Der Kurs beginnt 
am Montag, dem 16. Oktober, 
von 18.00 bis 21.00 Uhr in der 
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
Caritasverband Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Alois-Eckert-Straße 
6, in Freiburg. 

Die weiteren Termine sind je-
weils Montag: 23.10., 6.11., 13.11., 
20.11., 4.12. Nähere Informationen 
unter www.caritas-breisgau-hoch-
schwarzwald.de oder Tel.: 0761 / 
89 65 461.

Kinder im Blick
Ein Kurs für Eltern in Trennung  

Oberried (g lü .) Am Sonntag wurde 
Pfarrer Sascha Doninger ( 40)  als 
Kooperator der Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal ( SSE)  in einem Festgot-
tesdienst in Oberried, mitgestaltet 
vom Kirchenchor und der Trach-
tenkapelle Oberried, eingeführt. 
Darüber freute sich be-
sonders der Leiter der 
SSE Pfarrer Werner 
Mühlherr. „Jetzt kehrt 
hoffentlich Ruhe ein³, 
atmet er auf, „wir ha-
ben wieder ein festen 
pastoralen Mitarbei-
ter im Seelsorgeteam. 
Den Gläubigen haben 
wir in den letzten Jah-
ren wegen der perso-
nalen Wechsel einiges 
abverlangt.“ Auch der 
Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderates der 
SSE, Stefan Eschbach 
aus Stegen, ist zuver-
sichtlich� Ä,ch hoffe, 
dass nun die Zeit der 
Not- und Ü bergangs-
lösungen überstanden 
ist und wir endlich 
einen zweiten Priester 
im Dreisamtal haben, 
mit dem wir langfris-
tig zusammenarbeiten 
können. Für alle Haupt- und Ehren-
amtlichen und besonders auch für 
Pfarrer Mühlherr waren die letzten 
Jahre nicht einfach und haben viel 
Kraft gekostet.“

Mit Freude, aber auch innerer 
Spannung, geht Sascha Doninger 
an den neuen Arbeitsplatz. Er hat 
eine Wohnung im Kloster Ober-
ried bezogen und erste Kontakte 
geknüpft. Sein großes Ziel ist: „Ich 
will einfach für die Menschen da 
sein in dieser hektischen Zeit.“ Das 

war auch der Grund für ihn, sich 
nach der Mittleren Reife an der 
Wirtschaftsschule Bühl, einer Ver-
waltungslehre bei der Stadt Bühl 
( Baden)  und dem Grundwehrdienst 
mit dem Theologiestudium auf den 
Priesterberuf vorzubereiten. Seine 

Heimat liegt im mittelbadischen 
Lauf. Hier war er Ministrant und 
nahm intensiv am Leben seiner 
Pfarrei teil. „Ich bin in der Kirche 
groß geworden“, erinnert er sich, 
„und der Priesterberuf hat mich 
immer sehr fasziniert. Dieser le-
bendige Gott, der einfach Interesse 
an mir zeigt, wie an jedem von uns 
auf seine Weise, hat mich einfach 
nicht in Ruhe gelassen.“

Und so hing er kurzerhand seinen 
Job bei der Stadtverwaltung an den 

Nagel, machte am Spätberufenen-
Seminar St. Pirmin in Sasbach das 
Abitur und studierte in Freiburg 
und Brixen Theologie. Nach der 
Priesterweihe 2012 in Freiburg 
durch Erzbischof Robert Zollitsch 
war er drei Jahre Vikar in Elzach 

und dann zwei Jahre in /|൶ngen. 
Beim Abschied auf der Baar wurde 
ihm vor wenigen Tagen viel Wert-
schätzung und Dankbarkeit entge-
gengebracht. Mit seiner 2ffenheit 
habe er das Vertrauen der ganzen 
Gemeinde gewonnen, war aus 
/|൶ngen zu vernehmen. :ichtig 
ist Doninger, dass er immer noch 
intensive Wurzeln in die Heimat 
nach Lauf hat und die Kontakte zur 
)amilie und )reunden pflegt.

Auch Kooperator Doninger wird 

wie Pfarrer Mühlherr für die ge-
samte SSE zuständig sein. Seinen 
sogenannten territorialen Schwer-
punkt habe er in den Pfarreien 
Stegen, Eschbach und Buchenbach. 
Wichtig sind ihm Kontakte zu alten 
Menschen, Krankenkommunion, 

Ministranten- und 
Jugendarbeit sowie 
Religionsunterricht 
in der Grundschu-
le Kirchzarten. Als 
priesterlicher Mitar-
beiter ist er selbst-
ve r s t änd l i ch  fü r 
die Gottesdienste 
und Sakramenten-
Spendung zuständig. 
Doch zunächst will 
sich der junge Pfar-
rer erst einmal mit 
der SSE vertraut ma-
chen, die Menschen, 
Gremien und Verbän-
de kennenlernen.

Verständlich, dass 
PGR-Vorsitzender 
Stefan Eschbach gro-
ße Erwartungen hat: 
„Wir erhoffen uns 
zusätzliche Impulse 
und den Mut, auch 
mal neue Wege in der 
Seelsorge zu gehen. 

Nachdem die erste Umbaupha-
se unserer noch jungen Seelsor-
geeinheit abgeschlossen ist, die 
struNturelle und finanzielle Basis 
gelegt und die Gremien und Grup-
pierungen gut zusammenarbeiten, 
wollen wir uns wieder mehr auf 
die wichtigen pastoralen Themen 
konzentrieren.“ Sascha Doninger 
ist dazu bereit: „Man muss bei den 
Menschen sein. Es ist bei ihnen eine 
Sehnsucht nach Gott da. Die gilt es 
aufzugreifen.“

„ Der Priesterberuf hat mich immer sehr fasziniert“
Am Sonntag wurde Pfarrer Sascha Doninger als Kooperator der Seelsorgeeinheit eingeführt

Ü ber die Einführung von  Pfarrer Sascha Doninger ( l.)  am letzten Sonntag als Kooperator der 
Seelsorgeeinheit Dreisamtal freut sich Pfarrer Werner Mühlherr, Leiter der Seelsorgeeinheit.

Foto: G erhar d L üc k

Buchenbach (u.) Am Montag, 2. 
Oktober beginnt in der Friedrich-
Husemann-Klinik in Buchenbach 
ein neues Chorprojekt. Gesungen 

werden weihnachtliche Chorsätze 
von J. S. Bach, J. Brahms, Z. Kodá ly, 
J.Schriefer u.a. Probentag ist Montag, 
20.00 Uhr, Raphaelhaus der Klinik. 

Der Chor der Mitarbeiter und Freun-
de der Friedrich-Husemann-Klinik 
freut sich auf die Mitwirkung neuer 
&horsängerinnen und Sänger� Auffüh-

rungstermin ist  Sonntag,17. Dezem-
ber, 11.00 Uhr, im Festsaal der Klinik. 
Chorleitung und Kontakt bei Viola 
Heckel,  Mail: viola.heckel@gmx.de.

Friedrich-Husemann-Klinik: Neues C horproj ekt
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Dreisamtäler Leserfoto:

Unsere noch recht j unge Reihe „D as Leserfoto“ hat sich prächtig entwickelt und zeigt, dass der Dreisamtäler doch sehr talentierte Hobbyf otografen unter seinen Lesern hat. Unser heutiges Bild zeigt Oberried 
von  Weilersbach/Z astler aus gesehen an einem stürmischen Herbstmorgen am Mittwoch ve rgangener Woche. Aufgenommen hat es Franz-Josef Winterhalter, Oberrieds Altbürgermeister, der sich auch in der 
Bürgergemeinschaft und bei der Muettersprochgsellschaft engagiert. Vielen Dank!  hs./ Foto Franz - J osef W i nterhal ter

Jochen Müller beim Ironman Wales
Kirchzartener Triathlet erlebte einen seiner härtesten Wettkampftage

Kirchzarten (g lü .) Der Triathlet 
Jochen Müller vom SV Kirchzar-
ten nahm jetzt in Wales wieder an 
einem Ironman teil. Dazu gehören 
3,8 km Schwimmen, 180 km 
Radfahren und ein Marathonlauf 
mit 42 Kilometern. Direkt nach 
dem Zieleinlauf mailte er dem 
„Dreisamtäler“ seine Eindrü-
cke: „Niemals hätte ich gedacht, 
dass dies sportlich gesehen mein 
härtester Tag in meinem Sport-
lerleben würde. Da ich bereits 
den Norseman, Nizza, Lanzarote 
und +awaii erIolgreich gefinisht 
habe dachte ich, dass Wales zwar 
kernig wird, aber gut machbar ist.

Das Schwimmen fing ge-
schmeidig an. Wir hatten leich-
ten Wellengang, ich kam aber 
gut vom Start an weg und konnte 
stresslos eine 55er Zeit schwim-
men. Die ersten beiden Stunden 
auf dem Rad waren auch noch Ok. 

Danach fing es 
an, stark zu 
regnen. Das 
Wasser stand 
plötzlich Zen-
timeter hoch 
auf der Straße 
und der Wind 
blies Ä ste und 
Blätter dazu. 
Es war sehr 
kalt und vor 
allem extrem 
schwer, sich 
auf der Stra-
ße zu halten, 
da der Wind 
stark von der 
Seite kam und 
die Straße glit-
schig war. So 
langsam war 
ich gezeich-
net von den 

Bedingungen 
und musste 
etwas Tempo 
rausnehmen. 
Ungefähr 20 
Konkurrenten 
musste ich an 
mir vorbei-
ziehen lassen. 
Ich wollte auf 
jeden Fall das 
Ziel erreichen 
und den Kona 
Slot  holen. 
G e d a n k -
lich bin ich 
mindes t ens 
zehnmal aus 
dem Rennen 
a u s g e s t i e -
gen, aber ich 
kämpfte mich 
bis zum Ende 
der Radstre-

cNe durch, in der +offnung, gute 
/auIbeine vorzufinden und das 
Ganze noch zu retten.

Die ersten Kilometer liefen 
zwar etwas holprig, aber ich fand 
irgendwann einen guten Rhyth-
mus und konnte bis zum Ende 
ein gleichmäßiges Tempo durch-
ziehen. Das Ganze hat aber nur 
funktioniert, weil die Zuschauer 
an jeder Ecke der Strecke stan-
den und uns mit einer Euphorie 
anfeuerten, die ich bislang noch 
nirgends erlebt hatte. Da kann 
nicht mal Roth mithalten. Die 
Stimmung in Tenby ist einfach 
unbeschreiblich. So lief ich nach 
mittelprächtigen 10:28 Std. ins 
Ziel ein und konnte mit meinem 
5. Platz in der Altersklasse meinen 
Kona Slot sichern.“ 

Der „Dreisamtäler“ sagt: 
„Herzlichen Glückwunsch.“

Jochen Müller v om SV Kirchzarten 
schaffte den Ironman Wales und 
TuDOi¿zieUte ViFK I�U +DZDii�

Foto: P ri v at

Beim Mountainbike-Bundesligarennen am Wochenende in Titisee-
Neustadt machte der Marathonspezialist v om Kirchzartener Lexwa-
re-MTB-Team Matthias Bettinger seine eigenen Erfahrungen. Der 
Breitnauer hatte auf dem für ihn ungewohnten Terrain bzw. Format 
C ross-C ountry  seinen Spaß . Bettinger grinste: „ Wenn ich noch einen 
Ticken besser abfahren könnte, wäre vi eles besser.“ Platz 20 war für 
den Marathon-Mann ehrenvol l. „ Vermutlich bin ich der Einzige im 
Feld, der heute Morgen noch sechs Stunden gearbeitet hat.“ – Im 
Junioren-Rennen lieferte Lexware-Fahrer Jannick Z urnieden mit sei-
nem dritten Platz eine prima Leistung ab, die nach der Enttäuschung 
bei der WM unterstrich, dass er zu den besten deutschen U19 -Bikern 
gehört, wenn gesundheitlich alles in Ordnung ist.

gl ü/ Foto: K üs tenbr üc k

Stegen-Eschbach (u.) Trotz der 
knapper Niederlage in Gottma-
dingen ist der Trainer des SV 
Eschbach, Axel Brenn, mit der 
Leistung seiner Mannschaft sehr 
zufrieden.  Verletzungsbedingte 
Umstellungen und unglückliche 
Kampfrichterentscheide ließen 
am Ende leider nicht mehr zu. 
Aber alle Ringer zeigten sich 
sehr engagiert und werden diese 
unglückliche Niederlage sicher 
schnell abhaken. 

Schon am kommenden Samstag 
ist wieder Gelegenheit dazu. Auf 

die Besucher wartet ein toller 
Kampfabend mit allen drei Mann-
schaIten. Um 1�.30 Uhr trifft die 
Jugend SVE 1967 auf KSV Appen-
weier Jugend. Um 18.30 Uhr findet 
das Derby Time Reservestaffel 
SVE 1967 gegen Germania 1885 
Freiburg statt und um 20.00 Uhr 
der Hauptkampf SVE 1967 I gegen 
KSV Tennenbronn II. 

Bei sicherlich attraktiven Kämp-
fen wird Zwiebelkuchen und 
Neuer Wein im Angebot sein. Die 
Ringer freuen sich auf lautstarke 
Unterstützung.

Neues von  den  
Eschbacher Ringern

Stegen (u.) Kürzlich fand in Klett-
gau/Erzingen am Hochrhein das 
traditionelle Internationale In-
linehockey Turnier in seiner 21. 
Auflage statt. Das Inlinehockey 
Team aus Stegen, die „Wheels on 
Fire“ sind der Einladung der „99ers 
Klettgau“, den Organisatoren des 
Turniers, zum wiederholten Male 
gefolgt, um bei diesem Turnier in 
ihren nagelneuen Trikots, designt 
von www.Io[-grafiN.net, anzutre-
ten. Der Veranstalter des Turniers 
präsentierte stolz seinen neuen In-
linehockey Platz mit neuer Bande. 

Das siebenN|pfige 7eam aus Ste-
gen, die allesamt über langjährige 
Spielerfahrung verfügen, musste 
sich gegen teils sehr starke Mann-

schaften aus Baden, aber auch aus 
der nahegelegenen Schweiz durch-
setzen. Nachdem das Team im 
letzten Jahr den Pokal des Siegers 
mit nach Hause nehmen konnte, 
reichte es in diesem Jahr zu Platz 
drei. Die Ä:heels on fire³ mussten 
sich nur den beiden Mannschaften  
Ä/oNomotive )ifi³ und Ä)einripp 
United“ geschlagen geben. Diese 
beiden Mitstreiter bestanden je-
doch aus Spielern der Profiliga des 
Inlinehockey und aus erfahrenen 
Eishockey Spielern, sodass die 
Ä:heels on fire³ mit dem erzielten 
Ergebnis sehr zufrieden waren. Das 
Spiel um Platz drei gewannen die 
Stegener dann deutlich gegen die 
„Black Cobras“ aus der Schweiz. 

Wheels on Fire
Erfolgreiches Inlinehockey- Team

Das Inlinehockey Team aus Stegen, die „Wh eels on Fire“.
Foto: pr i v at

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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40 Jahre Waldkurbad am Möslepark 

Waldsee (u.) Im Sommer 1977 
|ff nete das :aldNurbad am M|sle-
parN erstmals seine PIorten. Etwa 
ein Dutzend Sauna- und eine 
+and voll Kurbäder gab es zu Me-
ner =eit in )reiburg. Seit langem 
gibt es sie alle nicht mehr. Schon 
damals unterschied sich das :ald-
Nurbad durch seine diff erenzierte 
Ausstattung der medizinischen 
Bade- und Massage- und wenig 
später KranNeng\mnastiNabtei-
lung sowie durch das Angebot 
eines Saunagartens. Das sprach 
sich schnell herum. Die *äste 
des :aldNurbades Namen aus 
Basel, Mulhouse, 2ff enburg und 
Villingen-Schwenningen. Bedingt 
durch den gro�en =uspruch Nonnte 
bereits im zweiten BetriebsMahr 

in einen /iegeraum, in die erste 
BlocNhaussauna der Region und 
erste Vergr|�erung des *artens 
investiert werden. 198� Iolgte 
die Einrichtung einer sepa raten 
)rauensauna mit eigenem Kräu-
tersteingarten. 

1eben Nlassischen 7herapie-
Iormen bereicherten zunehmend 
auch neue und |stliche Behand-
lungsmethoden das Angebot. Bis 
zu �0 7herapeuten präsentierten 
im :aldNurbad am M|sleparN ein 
breitgeIächertes Angebot. ,,:ir 
haben uns von AnIang an Iür die 
gesundheitlich wirNungsvollste Art 
des Sauna- und später auch DampI-
badens eingesetzt. )ür unsere ,deen 
im gesundheitsbezogenen :ohl-
Iühlbereich sind wir oIt belächelt 

worden, vor allem von denMenigen, 
die uns später Nopiert haben³, resü-
miert Paul Busse. ,m Bereich der 
+austechniN setzte Busse bereits 
mit dem Rohbau umweltschonende 
Standards. Das Dachgeschoss wur-
de zu einem Seminarbereich mit 
giebelhohem, lichtdurchIluteten 
*ruppenraum ausgebaut und seit 
dem gelungenen Ernährungs-E[pe-
riment zum 30-Mährigen Jubiläum 
wurde das Speisenangebot v|llig 
auI vegetarisch-vegan ausgerichtet.

,m Jahr �000 spiegelte in einer 
Erhebung des SoNo-,nstituts Biele-
Ield der bundesweit �. Platz in den 
Kategorien ÄErholung³ und Äge-
sundheitlicher 1utzen³ die überra-
gende :ertigNeit der Saunaanlage 
des :aldNurbades.

Doch längst ist nicht mehr alles 
Sauna, was sich ÄSauna³ nennt. Die 
gro�e Mehrheit der heutigen Sau-
naangebote sind bespa�ungsori-
entierte Ä:ellness³-Einrichtungen 
und erIüllen bewusst nicht die 
Bedingungen, die Nunstgerechtes, 
gesundheitsI|rderndes Saunaba-
den erm|glichen. So wurden auch 
in )reiburg die beliebten 4uar-
tiersbäder ver drängt. Aus dieser 
fl ächendecNenden Entwertung des 
Saunabades hat der *esetzgeber 
�015 KonseTuenzen gezogen und 
dem Saunabad gesundheitlichen 
1utzen abgespro chen. 

Das :aldNurbad Nreierte �00� 
das Ämobile :aldNurbad³ und 
setzt auI diese ungew|hn liche 
:eise ein =eichen Iür das einIa-
che, Nunstgerechte Saunabaden 
zur nachhaltigen K|rper- und 
*esundheitspIlege. 7atsächlich 
gewinnt der gesundheitliche 1ut-
zen Nunstgerechten Saunabadens 
wieder verstärNt an praNtischer 
Bedeutung. Denn wer regelmä�ig 
Nunstgerecht Sauna badet, Nann 
:etterNapriolen wie bspw. +itze-
wellen gelassen entgegensehen. 
Saunabaden tut nicht nur unmittel-
bar während und nach dem Baden 
gut. Es glättet ps\chische Belas-
tungen und trainiert Änebenbei³ die 
AnpassungsIähigNeit des K|rpers 
mit seinem :asserhaushalt sowie 

+erz, KreislauI und Atmungs-
s\stem. Diesen 1utzen ziehen 
gesunde ebenso wie gesundheitlich 
belastete Menschen Meden Alters 
vom Bab\ bis zum reich Betagten, 
auch in Sondersitua tionen wie 
SchwangerschaIt. 

Mit ,nbetriebnahme des +os-
tel	Spa erIolgte �01� ein weiter-
er, wesentlicher Schritt, um das 
:aldNurbad am M|sleparN als 
Ieste *r|�e in )reiburg zu eta-
blieren. hber das +os tel haben 
besonders Menschen aus anderen 
KulturNreisen *elegenheit, mit 
der hber nachtung unverIälschtes 
Saunabaden Nennen zu lernen. 

Am Samstag, dem �3. Septem-
ber, Ieiert das :aldNurbad sein 
�0-Mähriges Bestehen und lädt alle 
,nteressierten herzlich ein. Von 
�.30 bis 11.00 Uhr wird Iür die 
Morgensauna ein Jubiläumsrabatt 
von �0 � angeboten. Ab 11.30 
Uhr fi ndet Nein Badebetrieb mehr  
statt. Dann Nann das +oste	Spa 
:aldNurbad besichtigt werden, 
der MusiNverein Ebnet umrahmt 
die Veranstaltung musiNalisch und 
es gibt umIangreiche Beratung 
rund um das 7hema *esundheit, 
Ernährung, Behandlungen und 
Sauna. Ä7aiIun³-7oIu lädt zur 
VerNostung von 7oIu-*erichten ein 
und um 1�.00 und 1�.00 Uhr wird 
ein Kurzvortrag ÄSoMa 	 *esund-

heit³ mit 7ipps von Brigitte Bing 
angeboten. Um 13.30  Uhr gibt es 
eine sü�e hberraschung und zum 
AusNlang tritt das Sa[ophon-Duo 
Elmar /ehmann�Michael =olg auI 

- ein /ecNerbissen zum AusNlang. 
Ab 1�.00 bis ��.30 Uhr ist wieder 
regulärer Sauna-und DampIbade-
betrieb, auch hier gilt den ganzen 
7ag der Jubiläumsrabatt von �0 �. 

*leichzeitig bietet das benachbarte 
ÄBusses :aldcaIp von 15.00 - 
1�.00 Uhr das Jubiläumsangebot 
zwei Kaff eespezialitäten zum Preis 
von einem.

Idyl lisch liegt das Waldkurbad im Möslepark beim Waldsee Foto: pr i v at

Paul Busse, Gründer und Betreiber des Waldkurbad am Möslepark.  Foto: pr i v at

Freiburg (sf.) Bürgerengagement 
und Ehrenamt bilden eine solide 
*rundlage Iür das gesellschaItliche 
Miteinander ± in 1achbarschaIts-
initiativen, Vereinen, SelbsthilIe-
gruppen oder StiItungen. Um ihre 
/eistungen zu würdigen, zeichnet 
die Stadt )reiburg allMährlich bei-
spielgebende ProMeNte und enga-
gierte Personen aus. 

Dies geschieht im Rahmen einer 
)estveranstaltung, die diesmal 
am Dienstag, 5. Dezember, in 
der Maria-Magdalena-Kirche im 
RieselIeld stattfi ndet. DiesMährige 
Partner sind die evangelische und 
Natholische Kirche in )reiburg. So 
Ireuen sich neben den StadtdeNa-
nen :olIgang *aber �Natholisch� 
und MarNus Engelhardt �evange-

lisch� auch PIarrerin Sarah-/ouise 
Müller und PIarrer SiegIried +uber 
von der |Numenischen ÄKirche 
im RieselIeld³, die Ehrung Iür 
bürgerschaItliches Engagement in 
)reiburg auszurichten. 

Dazu bittet die Stadtverwaltung 
die Bev|lNerung um Vorschläge. 
2berbürgermeister Dieter Sa-
lomon, der am 5. Dezember die 

Ehrungen vornimmt, unterstreicht 
die gesellschaItliche Bedeutung 
des bürgerschaItlichen Engage-
ments� ÄDas Ehrenamt ist ein 
*ewinn Iür unsere *emeinschaIt. 
Es bietet Plätze der Begegnung, 
stabilisiert das Miteinander und 
stärNt EntwicNlungspotenziale.³ ,m 
1amen der Stadt )reiburg wird er 
von den eingesandten Vorschlägen 

Me drei Personen und ProMeNte aus-
zeichnen. Darüber hinaus werden 
der :ilhelm-2berle-Preis Iür her-
ausragendes soziales Engagement 
und der Sonderpreis der A2K 
Iür gesundheitliches Engagement 
verliehen.

Die Stabsstelle BürgerschaItli-
ches Engagement bittet, Vorschlä-
ge bis Mittwoch, 1�. 2Ntober, an 

*erhard Rieger, )a[ 0��1��01-
3099, E-Mail� gerhard.rieger#
stadt.Ireiburg.de zu senden. Es 
genügt eine Kurzbeschreibung der 
zu ehrenden Personen und ProMeNte 
mit Ansprechpartner, AnschriIt, 
7eleIonnummer oder E-Mail-Ad-
resse. :eitere ,nIormationen unter 
www.Ireiburg.de�engagement. 

Stadt zeichnet bürgerschaftliches Engagement aus
Jetzt Vorschläge einreichen, Einsendeschluss am 16. Oktober

Freiburg (sf.) Die KontaNt-
stelle )rau und BeruI )reiburg 
± Südlicher 2berrhein ver-
anstaltet am Donnerstag, �1. 
September, von 9 bis 11 Uhr 
einen 7reII Iür )rauen, die nach 

einer )amilienphase oder nach 
einer beruIlichen Auszeit wie-
der arbeiten m|chten. Er Iindet 
in der Aula des Rathauses statt. 
Einlass ist von 8.�5 bis 9 Uhr. 

 ,nteressierte )rauen erIahren 

bei dem 7reII, wie sie heraus-
Iinden, ob ein Arbeitsplatz 
zu ihnen passt. Sie erhalten 
+ilIestellung, um wieder eine 
passende Arbeitsstelle zu Iin-
den. +ierIür setzen sich die 

7eilnehmerinnen mit )ragestel-
lungen rund um den Arbeits-
platz auseinander. Mit dieser 
*rundlage N|nnen sie dann 
gezielt auI Stellensuche gehen. 
Au�erdem NnüpIen die )rauen 

bei dem 7reIIen neue KontaNte 
und tauschen 7ipps Iür den 
beruIlichen :iedereinstieg aus. 

Das *esamtprogramm Iür das 
zweite +albMahr �01� ist bei der 
KontaNtstelle )rau und BeruI 

und der Bürgerberatung �beide 
Rathausplatz �-�� erhältlich. 
:eitere ,nIormationen auch 
unter www.Ireiburg.de�Irau-
undberuI. 

:iedeUeinVteigeUinnen�7Ue൵ 
1DFK )DPiOienpKDVe odeU EeUufl iFKeU AuVzeit einen pDVVenden AUEeitVpODtz ¿ nden

Freiburger Str. 6 • 79 19 9  Kirchzarten
www.dreisamtaeler.de
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NEU
Grünschnitt-Entsorgung
Übernehme die Abholung 
aller Gartenabfälle direkt 
von Ihrem Grundstück, 
kleine oder große Mengen, 
günstige Pauschalpreise.

Punto Verde 
Tel. 0175 - 6 94 91 21

Kirchzarten (u.) Seit September 
stellt die Y ogaschule freirAUM 
in Kirchzarten ihre Räume in den 
Morgenstunden für „Meditation 
und Sonnengruß“ für alle Dreis-
amtäler zur Verfügung!

Jedermann/frau ist hier herzlich 
willkommen, um den Tag mit ei-
ner bewussten Einkehr zu starten, 
Kraft in der Energie Buddhas zu 
tanken und sich auf den kommen-
den Tag mit all seinen Ansprüchen 
vorzubereiten. Wer sich gerne mit 
ein paar Körperübungen ( Asanas)  
einstimmen möchte, darf dies mit 
den vorhandenen Y ogamatten, Kis-
sen und Decken, die man hierfür 
ausleihen kann, tun.

Bett ina Kaiser,  die Inha-
berin der Y ogaschule, hat die 
KRAFTQ UELLE ins Leben ge-
rufen, um in der hektischen und 
schnelllebigen Zeit einen festen 

Rückzugsort für innere Einkehr 
und Ruhe anzubieten, da die 
stressbedingten Krankheiten wie  
Burn-Out, Depression etc. rasant 
zunehmen.

Die Y ogaschule, Jakob-Saur-
Str.9 in Kirchzarten bietet die-
se „offenen Stunden“ Montag, 
Mittwoch und Freitag zwischen 
7.45  und 9.30 Uhr an. In dieser 
Zeitspanne entscheidet jeder selbst 
wann ER/SIE kommen möchte und 
wie lange diese kleine Auszeit dau-
ern darf. „Selbst 10 Minuten haben 
schon eine große Wirkung“, so 
Bettina Kaiser, „gerade Menschen, 
die bisher noch nie mit Meditation 
und Y oga in Berührung kamen sind 
herzlich eingeladen! “

Weitere Informationen bei Betti-
na Kaiser, Y oga-und Tanzlehrerin, 
Tel.: 07661 / 388 90 44 oder auf 
www.freiraum-kaiser.com.

Y ogaschule Kirchzarten
KRAFTQ UELLE freirAUM

Fo
to
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Pfarrersuche dauert an – B ewerberin gescheitert 
Kirchzarten (a p .) Die evange-
lische Heiliggeistgemeinde in 
Kirchzarten ist auch weiterhin 
ohne eigenen Pfarrer. Interesse an 
der Aufgabe bekundete Susanne 
Bömers, die sich nach 13 Jahren 
als Seelsorgerin der Johannesge-
meinde in Lörrach einen Wech-
sel nach Kirchzarten vorstellen 
konnte. Vor wenigen Tagen teilte 
Dekan Rainer Heimburger mit, 
dass sich das für die Stellenbe-
setzung zuständige örtliche Kir-
chengremium nicht auf Bömers 
einigen konnte. Gründe dafür 
nannte er keine. Vorausgegangen 
sind zwei Ausschreibungen im 
Gesetzes- und Verordnungsblatt 
der badischen Landeskirche, die 
ohne Resonanz blieben. „Kommt 
keine Bewerbung, dann geht der 
Oberkirchenrat auf für einen Stel-
lenwechsel in Frage kommende 
Geistliche zu“ so Heimburger 
zu dem jetzt in Kirchzarten an-
gewandten Prozedere. Nach der 
Ablehnung äußerte sich die ge-
scheiterte Bewerberin „erstaunt 
und verwundert“ über die Ent-
scheidung des Ä ltestenkreises. 
Der hinter verschlossenen Türen 
vorausgegangen Entscheidung ist 
ein Vorstellungsgottesdienst mit 
anschlie�ender |ffentlicher *e-

meindeversammlung, bei der 
die 57-Jährige von den Gläubi-
gen zu den unterschiedlichsten 

Themen befragt wurde. Die Neu-
besetzung der Stelle ist notwendig 
geworden weil der bis Herbst 

vergangenen Jahres amtierende 
Seelsorger Stefan Boldt die Hei-
liggeistgemeinde verlassen hat. 
Im kirchlichen Mittteilungsblatt 
bedauerte er damals, dass sei-
ne Vorstellungen von Gemein-
dearbeit „massiv mit anderen 
Auffassungen“ innerhalb der 
örtlichen Kirchengemeinde kol-
lidierten. Trotz Mediation von 
außen scheiterte der Versuch, 
einen schon länger schwelenden 
Dissens beizulegen. Jetzt widmet 
Boldt sich einer anderen Aufgabe: 
Als Militärpfarrer der Deutsch-
Französischen Brigade ist er für 
die seelsorgerische Betreuung 
von Soldatinnen und Soldaten 
zuständig. 

Zum weiteren Verfahren der an-
gestrebten Stellenbesetzung ließ 
Dekan Heimburger anklingen, 
dass er in den kommenden vier 
Wochen mit der Nennung weiterer 
Bewerber rechne. „Der Ball liege 
jetzt wieder beim Oberkirchenrat. 
Von dort werden Interessenten 
präsentiert“, so Heimburger. Bis 
die Pfarrstelle für Kirchzarten, 
Oberried und Hofsgrund wieder 
besetzt ist wird weiterhin Pfarrer 
Friedrich Geyer von der Versöh-
nungsgemeinde Stegen die Stell-
vertreterfunktion wahrnehmen. 

Susanne Bömers Foto: A ndr eas  P ei k ert

Der Buchtipp

Schwarzwälder Tapas 2
Das Kochbuch startet mit 130 
neuen Rezeptideen in die zweite 
Runde!   

Eine kulinarische Sensation im 
neuen Ess-Format!  Das Kult-
Koch buch „Schwarzwälder Tapas“ 
von 2014 sorgt bis heute überregi-
onal für Furore. Klein, lecker und 
absolut partytauglich, kreiert und 
zubereitet von Deutschlands besten 
Hobbyköchen, Verena Scheidel 
und Manuel Wassmer aus Bühl, 
brachen die kulinarischen Häppch-
en alle Grenzen und Rekorde. 
Jetzt starten die beiden Hobby -
köche in die nächste Runde mit 
„S chwarzwälder Tapas 2“.

Von spanischen Tapas inspi-
riert, zeigen Verena Scheidel und 
Manuel Wassmer auf raffinierte 
Weise, wie kreativ und modern die 
Badisch-Schwäbische Küche sein 
kann, ohne dabei mit Traditionen 
zu brechen oder die Bodenständig-
keit zu verlieren. Speck, Schinken, 
Meerrettich, Bachforelle, Kir-
schen – her damit!  Alles, was der 
Schwarzwald an guten, handge-
machten Lebensmitteln, Gemüse, 
Kräuter und Obst zu bieten hat, 
sind die Zutaten für die 130 neuen 
Schwarzwälder Tapas-Rezepte. 

Und – es gibt ein neues, absolu-
tes Highlight: Natalie Lumpp, eine 
der bekanntesten und bedeutends-
ten Weinsommeliè re Deutschlands, 
gebürtige Schwarzwälderin, be-
schreibt im Buch, welche regi-
onale Rebsorte zu welcher Tapa 
am besten passt, wie sich beide 
gegenseitig beeinflussen und ge-
schmacklich noch heben können, 
um so das perfekte Tapas-Wein-
Erlebnis zu schaffen. 

„Badener und Schwaben teilen 
sich den Schwarzwald und ge-
nau das wollen wir in „Tapas2“ 
zeigen – badisch und schwä-
bisch, das neue Erfolgsduo! “, sagt 
Manuel Wassmer und zählt die 
Neuen auf: Badische Bierbäuch-
le, Schwäbische Maultaschen in 
badischem Spätburgunder, Bib-
belesbällchen, Bratwurst-Guzele, 
pikanter Schwarzwaldbecher oder 
Schweinsbauchröschen, gegrillter 
Nackedei und Flitzer im Hemd und 
viele, viele mehr!  Klassiker neu in-
terpretiert und völlig ausgefallene 
Kreationen rund um die Schwarz-
wälder Küche sind dabei. Die 
Tapas sind für alle Gelegenheiten 
und durch die Einteilung in „leicht 
bis anspruchsvoll, vegetarische, 
Nalte- und warme Küche³ findet 
sich schnell das richtige Rezept.
Schwarzwälder Tapas 2 - mit 
Weintipps v on Natalie Lumpp, 
Verlag cook &  shoot GbR, ISBN 
9 78 -3-00-054 327-2, 24 8  Seiten, 
über 130 Rezepte, 105 Foodfotos, 
Preis: 29,8 0 € p ortofrei, 
www.schwarzwaelder-minis.de

Waldsee (u.) Der Generationen-
spielplatz am Begegnungszentrum 
Laubenhof machte seinem Namen 
alle Ehre: Von Jung bis Alt wettei-
ferten 12 Teams um die Plätze. Und 
auch das Wetter sorgte dafür, damit 
das vom Bürgerverein Oberwiehre-
Waldsee und der Heiliggeistspital-
stiftung zusammen mit den Partnern 
Freiburger Turnerschaft 1844 e.V. 
und Bad Dürrheimer ins Leben 
gerufene „Lé gè re“-Boule-Turnier 
auch im dritten Jahr wieder ein voller 
Erfolg wurde.

Bis auf das „Prominententeam“ 
mit Bürgermeister Ulrich von Kirch-
bach und Jack Hutmann kamen alle 
Teams aus dem Q uartier, Freizeit-
Bouler vom Laubenhof ebenso wie 
ein Team vom Flohmarkt Litten-
weiler, sowie Vorstandsteams der 
Freiburger Turnerschaft und des 
Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee.

„Turnier-Chef“ Raphael Henkes 
konnte sich besonders über die von 
ihm trainierten Boule-Gruppen vom 
Laubenhof freuen, die die ersten Plät-
ze einheimsten und wird weiterhin 
freitagmorgens auf dem Laubenhof 
Boule-Platz interessierten Anfängern 
entsprechende Tipps und Tricks 
vermitteln.

Super-Boule auf dem Generationenspielplatz

Musik für C ello 
und Klavi er
Freiburg/Oberau (es.) Rebecca 
Falk ( Cello)  und Pietro Ceresini 
( Klavier)  sind beide Studenten der 
Musikhochschule Freiburg und 
waren schon in vielen Konzert-
sälen Europas und Südamerikas 
zu hören. Mit dem 1. Satz des 
Cellokonzertes op.104 von Antonin 
Dvorak erklingt als erstes eines 
der bekanntesten und gleichzeitig 
schwierigsten Werke der Celloli-
teratur. Es folgt Dimitri Schosta-
kowitschs Sonate für Violoncello 
und Klavier op.40, die 1934 in 
Russland komponiert wurde und 
romantische Klangfarben mit der 
Harmonik der Moderne verbindet. 
Zum Abschluss wird das junge 
Duo mit Astor Piazzollas „Le 
Grand Tango“ die Zuhörer in die 
argentinische Klangwelt entführen. 
Das Konzert findet am )reitag, dem 
22. September, um 17.00 Uhr im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2 statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten

Klavi ertrios 
von  Smetana 
und Arensky
Freiburg/Oberau (es.) Höchst 
intime und ergreifende Musik 
bringt dieses Konzert. Werke, die 
verstorbenen Menschen gewidmet 
sind. Friedrich Smetana verarbei-
tete 1855 in seinem Klaviertrio 
g-Moll den frühen Tod seiner 
Tochter. Elegisch und virtuos ist 
Anton Arenskys Klaviertrio. Er 
widmete es dem gefeierten russi-
schen Cellisten Karl Dawidow. Es 
musizieren: Ingo Ziemke ( Violine)  
und Armando Renzi ( Violoncello) , 
beide Mitglieder des Philharmoni-
schen Orchesters Freiburg, sowie 
Mariana Plotkina ( Klavier) . Das 
Konzert findet am Freitag, dem 
29. September, um 17.00 Uhr im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2 statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Mitarbeiter-
tUe൵en deV 
Weltladens 
Kirchzarten
Kirchzarten (es.) Der Weltladen 
Kirchzarten lädt herzlich zum 
nächsten Mitarbeitertreffen ein. 
Es findet am Montag, dem 25. 
September, um 19.30 Uhr im Hof-
gut Himmelreich statt. Auf dem 
Programm stehen unter anderem 
die Nachbesprechung zum Fairen 
Frühstück, die Kooperation mit 
dem Oskar Saier Haus sowie wei-
tere aktuelle Themen.

Vom Wirken 
des Erzengels 
Michael
Buchenbach (es.) Der Kulturkreis 
Dreisamtal lädt am Sonntag, dem 
24. September, von 11.00 bis 12.00 
Uhr zu einem Vortrag von Ralf 
Gleide ( Heidelberg)  zum Thema 
„Vom Wirken des Erzengels Mi-
chael³ ein. Der Vortrag findet im 
Raphaelsal der Friedrich-Huse-
mann-Klinik statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Nächste Ausgaben am 27. September • 11. Oktober • 18. O ktober
25. Oktober • 8. N ove mber • 15. Nove mber • 22. Nove mber
Anzeigenannahme: 07661/3553 |  anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler

Oktoberfest in-
Buchenbach
Buchenbach ( u.)  Die Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Buchenbach 
veranstaltet auch in diesem Jahr 
wieder das beliebte Oktoberfest in 
der Sommerberghalle.

Als fi[er 7ermin gilt seit 13 Jah-
ren der 2. Oktober, der Vorabend 
des Nationalfeiertags.
Näheres im nächsten Dreisamtäler, 
der am 27. Sept. erscheint.
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Samstag, 23.09. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.00 Uhr Unteribental Vaterunserkapelle: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 24.09. 
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
11.00 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst 
 zum Erntedankfest im Haus Demant
 
Samstag, 30.09. 
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend - Erntedank
 
Sonntag, 01.10. 
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier als Erntedank-Familiengottesdienst
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier - Erntedank
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: 
 Eucharistiefeier - Erntedank und Mitarbeiterdank
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier - Erntedank
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: 
 Erntedankandacht, mitgestaltet durch die Landfrauen

Gottesdienstordnung
vom 23.9. bis 1.10.2017

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

September
2017 Mi.20.

Ɣ K,R&+=AR7E1 Nordic- Wal-
king mit Klara Spiegelhalter 
7reff punNt 9.30 Uhr beim Sport-
platz Kirchzarten, *ehzeit ca. 1 
1�� Std. Veranstalter� /andIrauen-
verein Kirchzarten
Ɣ K,R&+=AR7E1 Ponyr eiten 
auf der Fancy -Farm von 1� bis 
1� Uhr auI dem SchütterleshoI, 
Am PIeiIerberg �. Pfl egen der Po-
n\s und PIerde, geIührter Ausritt 
um die :eiden und Bäche der )an-
c\-)arm. Kostenbeitrag 13.- Euro. 
,nIos unter 7el.� 01�1�� ��9 �0�, 
oder E-Mail� uteharre#gm[.de
Ɣ K,R&+=AR7E1 Potenti-
ale und wichtiger Einsatz von  
Wandbegrünungen Der *ärt-
nermeister SteIan Brandhorst 
von der )irma VertiNo zeigt :ege 
der )assadenbegrünung auI. Die 
1ABU-*ruppe Dreisamtal bietet 
diesen Vortrag in der *ro�en Stu-
be in der 7alvogtei Kirchzarten 
um 19.30 Uhr an. Die 7eilnahme 
ist Nostenlos, Spenden erwünscht. 
:eitere ,nIos zur 1ABU-*ruppe 
Dreisamtal unter www.nabu-
dreisamtal.de
Ɣ S7E*E1 %eZegungVtUe൵  iP 
Freien. Sportliche Bewegung 
in Ireier 1atur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. 7reff -
punNt um 10 Uhr bei der Buswen-
deschleiIe des Kollegs St. Seba-
stian. Veranstalter� Miteinander 
Stegen
Ɣ +,17ER=AR7E1 Wande-
rung: Auf dem Breisgauer 
Weinweg /änge� 15 Nm - �30 hm 
- �-5 Stunden - gutes SchuhwerN 
- SchwierigNeitsgrad leicht - even-
tuell St|cNe - RucNsacNvesper 
- EinNehr am Ende der 7our m|g-
lich. 7reff punNt Kurhaus +interz-
arten 9.00 Uhr, =ug nach )reiburg 
9.1� Uhr. RücNNehr 1�.00 Uhr.

September
2017 Do.21.

Ɣ K,R&+=AR7E1 Betreuungs-
gruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 Uhr bis 1�.30 Uhr 
im +aus Demant. KontaNt� &hri-
stel Kehrer 7el.� 0���1 90 53 1�.
Ɣ K,R&+=AR7E1 Gym nastik 
mit Klara Spiegelhalter in der 
7urnhalle =arten um �0.00 Uhr. 
Veranstalter� /andIrauenverein 
Kirchzarten-Stegen
Ɣ S7E*E1 Kunstausstellung 
„A rt-InSoPro“ im RecNenweg 
3, von 10Uhr bis 1�Uhr. 1eben 
Bildern und Kunstgegenständen 
erwarten die Besucher interessan-
te *espräche mit den Künstlern 
und Mitarbeitern von ,nSoPro e.V. 
und auch Iür das leibliche :ohl 
ist durch Nleine K|stlichNeiten 
gesorgt
Ɣ BU&+E1BA&+ Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 1� Uhr auI dem ErlenhoI, Er-
lenhoIstr. 5 �+immelreich�. Ko-
sten 5.- ¼. :eitere ,nIos bei )ami-
lie =ipIel 7el. 0���1 � �8 �8 oder 
01�0�95 951 �8� Veranstalter� 
)am. =ipIel, ErlenhoI.

September
2017 Fr.22.

Ɣ K,R&+=AR7E1 Führung 
durch die Kienzlerschmiede 
)achNundige )ührung durch die 
historische Kienzlerschmiede am 
2sterbach von 1�.30 bis 1�.00 
Uhr, mit Nleiner Bewirtung. 2rt� 
Dietenbacher Stra�e, Veranstalter� 
Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten e. V.
Ɣ K,R&+=AR7E1 Segway Tou-
ren Dreisamtal. Beginn ist um 
1�.30 Uhr. 7reff punNt an der Rain-
hoIscheune, Burg-BirNenhoI. Ko-
sten� 89.- Euro. Anmeldung und 
,nIos bei Segwa\ Point )reiburg, 
7el. 0��1�15�� 8135. Anmeldung 
bis Mittwoch, 1� Uhr. Veranstal-

ter� Segwa\ Point )reiburg.
Ɣ 2BERR,ED Wochenmarkt 
von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit ProduNten aus der 
Region von 2berrieder +|Ien und 
Bauern. 1eben den MarNtständen 
bieten 2berrieder Vereine oder 
*ruppen Kuchen, Kaff ee und *e-
tränNe an. Veranstalter� *emeinde 
2berried.
Ɣ )RE,BUR* 5ieVenfl oKPDUNt 
in der Messehalle Freiburg 
von 1�.00 bis 19.00 Uhr. hber  
�00 Aussteller mit AntiTuitäten, 
M|bel, SchmucN, second-hand, 
BrieImarNen, bis hin zu Sammler-
waren und ausgesuchten Raritäten 
ein abwechslungsreiches Sorti-
ment an. :eitere ,nIormationen 
unter 7el.� 0���3 ��19�-0 oder im 
,nternet unter www.suema-maier.de
Ɣ )RE,BUR*�2BERAU Musik 
für C ello und Klavi er Rebecca 
)alN �&ello� und Pietro &eresini 
�Klavier� sind beide Studenten der 
MusiNhochschule )reiburg und 
waren schon in vielen Konzertsä-
len Europas und SüdameriNas zu 
h|ren. Das Konzert beginnt um 
1�.00 Uhr im :ohnstiIt )reiburg, 
RabenNopIstr. �. Der Eintritt ist 
Irei, Spenden sind erbeten

September
2017 Sa.23.

Ɣ K,R&+=AR7E1 Ponyr eiten 
auf der Fancy- Farm von 10 bis 
1� Uhr auI dem SchütterleshoI, 
Am PIeiIerberg �. Pfl egen der 
Pon\s und PIerde, geIührter Aus-
ritt um die :eiden und Bäche 
der )anc\-)arm. ,nIos unter 7el.� 
01�1�� ��9 �0�, oder E-Mail� 
uteharre#gm[.de
Ɣ S7. PE7ER Brunnentag im 
Geistlichen Z entrum unter dem 
/eitgedanNen� ÄMeine BeruIung 
als &hristin, als &hrist ± wie le-
be ich sie"³ fi ndet von 10.00 bis 
1�.30 Uhr der Brunnentag im 

*eistlichen =entrum statt. =ur 
*estaltung dieses Brunnentages 
geh|ren biblische und Nreative 
Erschlie�ung, ganzheitliches 7un, 
Stille, Austausch, eine hbung im 
Ä*eh-Beten³, *ottesdienst. *u-
tes SchuhwerN ist erIorderlich. 
Kostenbeitrag �8.-Euro. Anmel-
dung bis 1�. September an das 
*eistliche =entrum St. Peter 7el.� 
0���0�91011� oder per E-Mail� 
inIo#geistliches-zentrum.org.
Ɣ )RE,BUR* 5ieVenfl oKPDUNt 
in der Messehalle Freiburg vo n  
9.00 bis 1�.00 Uhr. hber  �00 Aus-
steller mit AntiTuitäten, M|bel, 
SchmucN, second-hand, BrieImar-
Nen, bis hin zu Sammlerwaren und 
ausgesuchten Raritäten ein ab-
wechslungsreiches Sortiment an. 
:eitere ,nIormationen unter 7el.� 
0���3 ��19�-0 oder im ,nternet 
unter www.suema-maier.de
Ɣ )RE,BUR*�2BERAU Vernis-
sage, Bilder von  Wolfgang Bek-
ke Das :ohnstiIt )reiburg lädt um 
10.30 Uhr zur Er|ff nung der Aus-
stellung von :olIgang BecNe ein. 
Der Künstler arbeitet seit �005 
vorwiegend mit der DrucNtechniN 
Ägravure off set traitp. Diese 7ech-
niN erm|glicht ein gro�Iormatiges 
Arbeiten, eine hohe )arbigNeit der 
Abzüge, sowie überragende alea-
torische M|glichNeiten während 
des DrucNverlauIs. Es ist ein Ver-
Iahren mit einer begrenzten Aufl a-
genzahl von ca. 10-1� AbdrucNen. 
Der Eintritt ist Irei.

September
2017 So.24.

Ɣ K,R&+=AR7E1�BUR* Ern-
tedankfest im Haus Demant, 
*enerationen-+aus der Begeg-
nung, +|Iener Str. 109, lädt zum 
ErntedanNIest ein und bietet hier-
bei allerlei bunte Unterhaltung Iür 
die ganze )amilie. Beginn ist um 
11.00 Uhr mit einem |Numeni-

Kirchzarten-Z arten (u.) Der 
Männergesangverein =arten mit 
seinen drei &h|ren veranstaltet 
am 30. September und 1. 2Ntober  
sein traditionelles SchiereIescht 
mit KeltendorI. 

,m nachgebildeten ÄKeltendorI 
7arodunum³ wird auch in diesem 
Jahr wieder einiges zu Sehen und 
zu Bestaunen sein. +ier N|nnen 
die *äste wieder den Künstlern 
und +andwerNern bei der +erstel-
lung von Neltischer +andwerNs-
Nunst und *egenständen über die 
Schulter schauen. +uIschmied, 
SchmucNgestalter, BäcNer und 
)ischer zeigen ihre Neltischen 
An gebote. 1utztiere, die es auch 
schon zur Keltenzeit gab, werden 
ebenIalls zu sehen sein und Kin-
der  dürIen sie auch streicheln. 

1atürlich darI auch die +üpI-
burg aus Strohballen nicht Iehlen. 
/ichtbildvorträge, Ausstellung von 
Keltischen )unden, )ührungen 
zum ehemaligen KeltendorI sowie 
ein tolles Kinderprogramm runden 
das )estprogramm ab. 

An beiden 7agen werden die 
Sängerinnen und Sänger mit ihrer 
beNannt guten heimischen Küche 
und selbstgebacNenen Kuchen Iür 
das leibliche :ohl der *äste sor-
gen. hber Kuchenspenden würden 
man sich Ireuen und Metzt schon ein 
ganz herzliches DanNesch|n. 

AuI zahlreiche gro�e und Nleine 
Besucher Ireuen sich die Sängerin-
nen und Sänger der drei &h|re des 
M*V =arten. :eitere ,nIormatio-
nen auI unserer Sonderseite in der 
nächsten Ausgabe.    

6. Z artener Schierefescht
www.dreisamtaeler.de
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Titisee (u.) :as ist der wesentliche 
Unterschied zwischen 7heater und 
Kino" Richtig� 7heater ist live, und 
die =uschauerreaNtionen beeinfl us-
sen die ANtionen auI der Bühne. 
Das Schauspiel Ä7ERR2R³ geht  
noch einen Schritt weiter� +ier darI 
das PubliNum darüber abstimmen, 
welches StücNende die Schauspie-
ler spielen.
,n über 35 /ändern wurde 7ER-
R2R schon erIolgreich auIge-
Iührt, bislang haben über 3�0.000 
=uschauerinnen und =uschauer 
als Sch|ff en über den VerlauI des 
7heaterabends abgestimmt. Auch 
die ARD hat sich den gesellschaIts-
politischen )ragen gestellt und das 
7heaterstücN verfi lmt.     
Am ��. September, �0.00 Uhr, wird 
Ä7ERR2R³, ein Schauspiel mit 
interaNtiver =uschauerbeteiligung 
im Kurhaus 7itisee auIgeIührt, am 
StücNende gibt es eine DisNussi-
onsrunde mit den Schauspielern. 

Das StücN stellt die )rage� DarI 
/eben gegen /eben, gleich in wel-
cher =ahl, auIgewogen werden" 
:elche *ründe bzw. welche 1ot-
lagen rechtIertigen es, das /eben 
unschuldiger Menschen zu opIern" 
Diese und andere schwierig zu 
beantwortenden rechtlichen und 
ethischen )ragen sind *egenstand 
einer spannenden Verhandlung, 
deren Ausgang die =uschauer per 
Votum selber bestimmen N|nnen. 
Entscheidet sich die Mehrheit Iür 
Ãschuldig¶, wird der AngeNlagte des 
1��-Iachen Mordes Iür schuldig 
beIunden, einigt man sich auI Ãnicht 
schuldig¶, spielt das Ensemble die 
Ã)reispruch¶-Variante.
7icNets gibt es bei allen 7ourist-,n-
Iormationen der +ochschwarzwald 
7ourismus *mb+, den *eschäIts-
stellen der Badischen-=eitung, 
allen beNannten Reservi[-VVK-
Stellen oder unter 7el.� 0��5�-
1�0�-81�5.

Ausstellung 
Wolf Becke 

Freiburg (u.) 1ach dem Kunst- und 
MathematiN-Studium stellt :olI 
BecNe �)reiburg-Ebnet� in den 
Jahren 198�-�00� gegenstandsar-
me Materialbilder aus Sand und 
Alltagsgegenständen her. Die )ar-
ben, collagierten 
Elemente und 
)ormen ergeben 
dabei eine eigene 
:elt aus &hiI-
Iren, Assozia-
tionen und zuIäl-
ligen StruNturen. 

Seit �005 be-
schäI t igt  s ich 
:olI BecNe in-
tensiv mit der grafi schen DrucNtech-
niN Ãgravure off set traitp �g.o.t.�µ. 
Diese e[perimentelle 7echniN mit 
2ff setIarben erm|glicht eine hohe 
)arbigNeit der Abzüge und überra-
gende aleatorische M|glichNeiten 
während des DrucNverlauIs. Es ist 
ein +och-7ieIdrucN-VerIahren mit 
einer begrenzten Aufl agenzahl von 
ca. 8-1� unterschiedlichen Abzügen. 

Als DrucNstocN dient eine mit dem 
&utter bearbeitete und eingeIärbte 
Buchbinderpappe. Die entstehen-
den DrucNe[ponate verändern sich 
während des DrucNvorgangs von 
Abzug zu Abzug. 1ach dem 7rocN-

nen besteht die 
M | g l i c h N e i t 
der nachträgli-
chen Bearbei-
tung �traitp� mit 
ATuarellstiIten, 
glNreiden oder 
Acr\ l I a rben . 
Somit gleicht 
N e i n  A b z u g 
dem Anderen. 

Alle Abzüge einer Serie haben am 
Ende eine eigenständige grafi sche 
Anmutung, wie man sich bei der 
Ausstellung überzeugen Nann. 

Die Vernissage im :ohnstiIt )rei-
burg, RabenNopIstra�e �, fi ndet am 
Sonntag, ��. September, um 10.30 
Uhr statt. Die Ausstellung ist vom 
��. September bis ��. 1ovember 
hier zu sehen.  

TERROR - 
Schauspiel mit interaktive r Z uschauerbeteiligung 

 Foto: B ernd B oehner
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Fortsetzung  i m  I nternet unter
w w w .d rei sa m ta eler.d e/

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Kingsman – The Golden Circle ab 16 
Der erste Teil machte die Welt mit den 
Kingsman bekannt - einem unabhängigen, 
internationalen Geheimdienst, der auf höchs-
tem Level von Diskretion operiert und dessen 
ultimatives Ziel ist, die Welt sicher zu halten. 
Jetzt müssen sich unsere Helden einer neuen 
Herausforderung stellen.
2D 14:00, 17:15, 19:45 (OV, nur Do+Mo), 20:30, 
22:15 (Mi 23:00)

High Society –  
Gegensätze ziehen sich an ab 12
2D 14:30, 17:00, 19:30 (Mi 20:00), 22:30 (Mi 22:45)

The Circle ab 12
2D 17:00 (So nicht), 19:30 (So 19:45),  
22:15 (So 22:30)

The Lego Ninjago Movie ab 0
3D 16:30  2D 12:15 (nur Sa+So), 15:00

Bullyparade – Der Film ab 6
2D 14:15, 17:45, 19:30 (Do + Mi nicht)

mother! ab 16
2D 19:45, 22:45

Logan Lucky ab 12
2D 16:30 (Do 16:15), 20:15 (Di 19:45), 23:00

Barry Seal – Only in America ab 12
2D 20:00 (Do 19:30), 23:00 (Fr-Mo + Mi 22:45)

Annabelle 2: Creation ab 16
2D 19:45 (Di nicht), 22:30 (So nicht)

Do., 21.9. – Mi. 27.9.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

001151596-1.pdf

schen Gottesdienst. 
BUCHENBACH „G emeinsam 
die Weinberge von  Oberkirch 
entdecken“ Der Schwarzwald-
verein Buchenbach e.V. lädt zur 
Wanderung durch die Weinberge 
von Oberkirch ein. Mit dem PKW 
wird zunächst nach Oberkirch in 
der Ortenau gefahren. Die Wan-
derung dauert 4 - 5 Stunden, Hö-
henmeter 300.7reff punNt ist um 
9.00 Uhr, ParNplatz Sommerberg-
schule mit RucNsacNverpfl egung. 
Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Wanderführer sind Irmi 
und Karl-Heinz Stegmann, Tel.: 
07661/99546
Ɣ BU&+E1BA&+ Vortrag: 
Vom Wirken des Erzengels Mi-
chael Der Kulturkreis Dreisamtal 
lädt von 11.00 bis 12.00 Uhr zu 
einem Vortrag von Ralf Gleide 
�+eidelberg� ein. Der Vortrag fi n-
det im Raphaelsal der )riedrich-
Husemann-Klinik statt.
Ɣ S7. PE7ER Porträtkonzert 
Felix Argast Um 1�.00 Uhr fi ndet 
in der Barockkirche ein Portrait-
konzert mit Werken des Basler 
Komponisten )eli[ Argast statt. 
Der Eintritt beträgt 12.- Euro, 
erm. 8.- Euro zzgl. VVK;  freie 
Platzwahl. Vorverkauf bei be-
kannten Vorverkaufsstellen und 
www.reservi[.de  Die Abendkasse 
ist ab 1�.00 Uhr ge|ff net. :eitere 
Infos unter: www.barockkirche-
st-peter.de
Ɣ S7. MbR*E1 Schwarz-
waldbahn-Erlebnispfad Der 
Schwarzwaldverein Mitglieder 
und Gäste herzlich zu einer Wan-
derung entlang der bekannten 
Schwarzwaldbahn ein. Der Weg 
wurde mit 16 interessanten INFO-
Stationen ausgestattet. Weglänge: 
13 km, Gehzeit: 4 ½  Std., Höhen-
meter� �50 m. RucNsacNvesper 
erforderlich, da unterwegs keine 
Einkehrmöglichkeit. Abfahrt um 
9.00 Uhr vom ParNplatz Rosswei-
her, St. Peter. Wanderführer ist 
Helmut Götz, Tel. 07660/229
Ɣ +,17ER=AR7E1 Klavi er-
konzert mit Holger Mantey in die 
Evang. Kirche in Hinterzarten um 
1�.00 Uhr. Er spielt :erNe von 
Mozart, Gershwin, Ravel, Cho-
pin. Mante\ stellt beNannte :erNe 
auI den KopI und präsentiert eige-
ne Musik.Der Eintritt beträgt 10.-
€, m it Gästekarte 8.-Euro.
Ɣ 2BERR,ED�+2)S*RU1D 
3. Oktoberfest Ortsmitte bei der 
Bäckerei Lorenz. Beginn ist um 
10 Uhr. Veranstalter� Motorsport-
freunde Schauinsland

September
2017 Mo.25.

Ɣ K,R&+=AR7E1 Neuer Kurs 
im Gedächtnistraining im Q uar-
tierstreff  �0. Eingeladen sind alle 
ab 60 Jahren. Die Kursleiterin Hil-
ke Wagner ist Fachassistentin für 
Hirnleistungs- und Funktionstrai-
ning sowie MAT-Trainerin bei der 
Gesellschaft für Gehirntraining. 
Der Kurs ist immer am Montag 
von 9.30 bis 10.45 Uhr im Q uar-
tierstreff  in der BahnhoIstra�e �0 
in Kirchzarten und umfasst 10 
Termine. Kurskosten: 60 €. Info 
und Anmeldung per Email an� 
Tuartierstreff -�0#Nabelbw.de.
Ɣ K,R&+=AR7E1 „K inaesthe-
tics: Berühren und Bewegen 
leicht gemacht “  Das Netzwerk 
Pfl egebegleitung Dreisamtal-
Hochschwarzwald lädt zu diesem 
Vortrag von 18.30 Uhr bis 20.00 
Uhr ins Oskar-Saier-Haus Kirch-
zarten Albert -Schweizer-Stra�e 
5 ein Das Angebot richtet sich an 
Pfl egende, Angeh|rige und ,nter-
essierte. Der Eintritt ist frei.
Ɣ K,R&+=AR7E1 Mitarbeiter-
tUe൵ en deV :eOtODdenV .iUFK�
zarten. Der Weltladen Kirchzar-
ten lädt herzlich zum nächsten 
Mitarbeitertreff en ein. Es fi ndet 
um 19.30 Uhr im Hofgut Himmel-

reich statt. 
Ɣ S7E*E1 Funktional Fitness 
Training mit Ann Rischke von 
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr. 7reff -
punNt beim :anderparNplatz An-
meldung unter Tel.: 0151 1494 
3070

September
2017 Di.26.

Ɣ K,R&+=AR7E1 Betreuungs-
gruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Haus Demant. Kontakt: Chri-
stel Kehrer Tel.: 07661 90 53 12.
Ɣ K,R&+=AR7E1 Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem 
Ruhbauernhof, Dietenbach 9. 
Anmeldung und weitere Info bei 
Fam. Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15.- Euro pro Per-
son, für Familien ab 4 Personen 
50.-Euro
Ɣ K,R&+=AR7E1 Spazier-
gang auf den Giersberg Die kfd 
Kirchzarten lädt zu einem medita-
tiven Gang auf den Giersberg mit 
anschlie�ender EucharistieIeier 
�18�30 Uhr� in der Kapelle ein. 
7reff punNt am DenNmal des Ära-
stenden Pilgers“ am westlichen 
Eingangsweg zum Giersbergfried-

hoI um 1��30 Uhr. Anschlie�end 
geselliges Beisammensein auf der 
Terrasse der Giersberggaststätte
Ɣ K,&+=AR7E1 %iEeOtUe൵  
Dreisamtal „ Johannes der 
Täufer“  Ort: Kurhaus Kirchzar-
ten, Dietenbacher Stra�e ��, von 
19.30-21.00 Uhr. Nach einem Re-
ferat von ca. 50 Minuten besteht 
im Anschluss die Möglichkeit für 
Fragen. Weitere Informationen 
bei Martin Ernst Tel.: 07661/7023 
oder unter: www.geo-e[[.com.
Ɣ K,R&+=AR7E1�BUR* Wich-
teOtUe൵ � Für Kinder unter drei. Es 
werden Lieder gesungen, Knierei-
terspiele gemacht und Bücher an-
geschaut. Von 10 bis 10.40 Uhr 
im Alten Rathaus, Burger Platz, 
+|llentalstra�e 5�. :eitere ,nIos 
bei Linda Benitz, Tel.:07661/909 
15 56.

September
2017 Mi.27.

Ɣ K,R&+=AR7E1 Nordic- Wal-
king mit Klara Spiegelhalter 
7reff punNt 9.30 Uhr beim Sport-
platz Kirchzarten, *ehzeit ca. 1 
1/2 Std. Veranstalter: Landfrauen-
verein Kirchzarten
Ɣ K,R&+=AR7E1 Ponyr eiten 
auf der Fancy- Farm von 14 bis 

16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am PIeiIerberg �. Pfl egen der Po-
nys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fan-
cy-Farm. Kostenbeitrag 13.- Euro. 
Infos unter Tel.: 0171/4 479 607, 
oder E-Mail: uteharre#gm[.de
Ɣ K,R&+=AR7E1 Mitglieder-
ve rsammlung der IG Giersberg 
e.V. Um 19.30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus, Kirchplatz 5, Kirch-
zarten ein. 
Ɣ K,R&+=AR7E1�S7E*E1 Ta-
gesfahrt der Landfrauen in das 
Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck und in das Kloster Beuron. 
7reff punNt ist um 8.00 Uhr am 
BahnhoI Kirchzarten. =unächst 
wird das Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck, erkundet. Dann 
geht es durch das obere Donautal 
zum Kloster Beuron mit Kirchen-
führung. Der Abschluss ist in 
Kirchzarten in der ÄAlten Post³. 
Anmeldung bis spätestens )rei-
tag, dem ��. September bei Auto 
Hummel, Tel. 07661/4225
Ɣ S7E*E1 %eZegungVtUe൵  iP 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. 7reff -
punNt um 10 Uhr bei der Buswen-
deschleife des Kollegs St. Seba-
stian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen

September
2017 Do.28.

Ɣ K,R&+=AR7E1 Betreuungs-
gruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Haus Demant. Kontakt: Chri-
stel Kehrer Tel.: 07661 90 53 12.
Ɣ K,R&+=AR7E1 Gym nastik-
kurs mit Klara Spiegelhalter in 
der 7urnhalle =arten um �0.00 
Uhr. Veranstalter: Landfrauenver-
ein Kirchzarten-Stegen
Ɣ BU&+E1BA&+ Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17 Uhr auf dem Erlenhof, Er-
lenhofstr. 5 ( Himmelreich) . Ko-
sten 5.- €. Weitere Infos bei Fami-
lie =ipIel 7el. 0���1 � �8 �8 oder 
0160/95 951 284 Veranstalter: 
)am. =ipIel, ErlenhoI.

September
2017 Fr.29.

Ɣ 2BERR,ED Wochenmarkt 
von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Neben den Marktständen 
bieten Oberrieder Vereine oder 
*ruppen Kuchen, Kaff ee und *e-

tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
Ɣ )RE,BUR*�2BERAU Kla-
vi ertrios von  Smetana und 
Arensky Höchst intime und er-
greifende Musik bringt dieses 
Konzert. Werke, die verstorbenen 
Menschen gewidmet sind. Das 
Konzert fi ndet um 1�.00 Uhr im 
:ohnstiIt )reiburg, RabenNopIstr. 
� statt. Der Eintritt ist Irei, Spen-
den sind erbeten.

September
2017 Sa.30.

Ɣ K,R&+=AR7E1�BUR* Floh-
markt des Burger Kinderhaus 
In der Turnhalle der Tarodunum 
Grundschule ( Kirchzarten Burg-
BirNenhoI� fi ndet von 1�.00 bis 
17.00 Uhr ein sortierter Kinder-
Nleiderfl ohmarNt statt. Anmel-
dung unter: www.elternbeiratbur-
gerNinderhaus#gmail.com ange-
meldet werden. Kinder können 
ihre Spielsachen gebührenIrei auI 
dem Schulhof verkaufen.
Ɣ K,R&+=AR7E1 Segway Tou-
ren Dreisamtal. Beginn ist um 
1�.30 Uhr. 7reff punNt an der Rain-
hofscheune, Burg-Birkenhof. Ko-
sten: 89.- Euro. Anmeldung und 
Infos bei Segway Point Freiburg, 
Tel. 0761/1564 8135. Anmeldung 
bis Mittwoch, 12 Uhr. Veranstal-
ter: Segway Point Freiburg.
Ɣ S7E*E1 Kinder-Kleider-
markt in der Aula des BB=s Ste-
gen. Von 13.00 bis 15.30 Uhr wird 
alles rund ums Baby angeboten 
sowie KinderNleider und Spielsa-
chen. Die Besucher erwartet ein 
gro�es Kaff ee- und Kuchenange-
bot. Der Erlös kommt dem Schul-
kindergarten zugute. Die Standge-
bühr beträgt 8.- Euro und als Ä=u-
gabe“ einen Kuchen. Die Tische 
können unter der Telefonnummer 
0178 63 89 614 reserviert werden. 
Ɣ 7,7,SEE�1EUS7AD7 Lieder 
und Lautenmusik des engli-
schen Lautenvi rtuosen John 
Dowland um 20.00 Uhr kommen 
in der BärenhoINapelle in 7iti-
see Lieder und Lautenmusik des 
englischen Lautenvirtuosen John 
Dowland, im Programm Songs 
of Darkness and Love, zur Auf-
führung Ausführender ist Oswald 
Hebermehl, Bariton und Renais-
sancelaute. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten. 
Ɣ )RE,BUR*�*h17ERS7A/ 
Den Herbstwald erkunden Pia 

St. Petermer
Ur-Dinkelbrot

mit Sonnenblumenkernen

3,65 € / 600 g

Aufgepasst:
100 % Dinkelvollkorn, 100 % Heimat, 0% Zusatzstoffe!

Endlich wieder da!

www.beckesepp.de

   

Oberried (u.) Die 7rachtenNapelle 
Oberried lädt am Sonntag, dem 1. 
Oktober, von 11.00 bis 19.00 Uhr 
zum =wiebelNuchenIest auI das 
Gelände der Klosterschiire ein.

Bewirtet wird mit selbstgemach-
tem =wiebelNuchen, Rettichbrot, 

1udelsuppe, neuem Sü�em, KaI-
fee, Kuchen und Waffeln. Für 
musikalische Unterhaltung sorgt 
die 7rachtenNapelle Stegen, die 
Jugendmusik Oberried und die  
Tanzelmusik St. Ulrich.

Trachtenkapelle Oberried

Z wiebelkuchenfest

www.dreisamtaeler.de

Oberried (es.) Am Sonntag, dem 
1�. 2Ntober, fi ndet um 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Mariä Krönung 
in Oberried der Festgottesdienst 
zum Kreuzfest statt. Der Kir-
chenchor und die 7rachtenNapelle 
Oberried werden sich musikalisch 
einbringen. In diesem Gottesdienst 
wird auch der neue Kooperator 
der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
Pfarrer Sascha Doninger in seinen 
Dienst eingeführt werden. Für die 
KleinNinder fi ndet gleichzeitig ein 
Kinderbegleitgottesdienst statt, der 

Beginn hierzu ist in der Kirche. 
Im Anschluss wird es im Pfarrsaal 
ein Einfaches Essen geben. Der 
Erlös hiervon geht an das Haus 
für Kinder, die Albergue, in der 
Partnergemeinde Mollendo in 
Peru. Damit auch dort die Kinder 
eine warme Mahlzeit, sowie die 
n|tige soziale und ps\chologische 
Betreuung erhalten können. Um 
18.30 Uhr fi ndet in der PIarrNirche 
ein Abendlob zum Kreuzfest statt. 
Der Männergesangverein Oberried 
wird dies musikalisch mitgestalten. 

Festgottesdienst und 
Einfaches Essen
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Dorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuell
Die Serie

im Dreisamtäler

HEUTE:  STEGENSTEGENSTEGENSTEGEN

 Der Dreisamtäler im Gespräch mit Stegens Bürgermeisterin Fränzi Kleeb

Hauptstraße 31   I   79252 Stegen   I   Tel. 07661 / 66 33   I   www.hirschen-stegen.de

         Gut 
      Essen
   im 
Dreisamtal

Unsere Betriebsferien sind zu Ende.

Ab Freitag, den 22.09. 
sind wir wieder 
wie gewohnt 
für Euch da

Dreisamtäler: Frau K leeb, k om -
m unal pol i ti sc h w urde  ei n G roßt ei l 
d es letzten J a hres v om  B ü rg e-
rentsc hei d  zum  B eg eg nung sha us 
dom i ni ert. Si nd Si e nun w i ede r i n 
ruhi ge ren Fahr w as sern?
Kleeb: Ich hoffte auf ruhigere 
Zeiten, um mich anderen Aufgaben 
wieder mehr zuwenden zu können, 
doch dann schlug das Thema 
Flüchtlinge auf. Im Juni wollte 
das Landratsamt den Kommunen 
kurzfristig Flüchtlinge zuweisen, 
nachdem wochen-, ja monatelang 
gar nichts geschehen ist. Uns wur-
de mitgeteilt, dass Stegen bis zum 
Jahresende noch 116 Flüchtlinge 
aufnehmen müsste und sie uns im 
Sofortvollzug monatlich zugewie-
sen würden.
Dreisamtäler: S teg en w a r ni c ht 
d i e ei nzi g e K om m une,  d er es so 
g i ng . M ehrere G em ei nd en ha b en 
ge ge n das  V orge hen de s Landr at -
sam ts pr otesti ert.
Kleeb: Das hat mehrere Kom-
munen betroffen und da kam 
Unmut auf, weil wir vor unlösbare 
Aufgaben gestellt wurden. Im 
Dreisamtal gibt es nämlich keinen 
leerstehenden Wohnraum. Deshalb 
haben sich dreizehn Gemeinden 
zusammengeschlossen und dage-
gen interveniert. Dadurch wurde 

eine Diskussion über den Vertei-
lungsschlüssel des Landratsamts 
angestoßen mit dem Ergebnis, dass 
das Landratsamt den Sofortvollzug 
aussetzte, die Q uoten und damit die 
Zuteilung neu berechnete. Stegen 
muss nun bis Jahresende noch 44 
Flüchtlinge aufnehmen.
Dreisamtäler: D a s i st d eutli c h 
w eni ge r, k ri ege n Si e das  hi n?
Kleeb: Um diese Anzahl Flücht-
linge unterzubringen müssen wir 
tatsächlich Notunterkünfte bei-
spielsweise in Form von Contai-
nern, die auch in Holzmodulbau-
weise installiert werden können, 
errichten. Es geht dabei um eine 
schnelle, temporäre Lösung. Die 
Flüchtlingsunterkunft, die wir 
ursprünglich geplant hatten, wür-
de uns nicht helfen, da sie nicht 
schnell umsetzbar ist und uns die 
Zeit davon läuft. Mittelfristig will 
ich nicht ausschließen, dass sie 
noch kommt. Das hängt davon ab, 
wieviele Flüchtlinge noch kommen 
werden. 
Dreisamtäler: J etzt g eht es erst 
ei nm a l um  ei ne tem p orä re Lö -
sung,  al s St andor t w urde  daf ür  j a 
noc h unter B ür ge rm ei ster K uster 
d i e Flä c he hi nter d em  H a us d er 
V erei ne b ei m  G ew erb ep a rk  i ns 
G esp rä c h g eb ra c ht. A b er i n d i esem  
Z usa m m enha ng  k om m t a uc h i m -
m er di e Frage  auf : w o k ann de nn 
noc h W ohnraum  entstehen?
Kleeb: Die Unterbringung von 
Flüchtlingen in richtige Wohnun-
gen und deren Integration steht 
noch an und deshalb muss Stegen 
es hinkriegen, Bauflächen zu 
schaff en. Die *emeinde ist an dem 
Thema dran, und zwar nicht nur 
für Flüchtlinge, die Wohnraumver-
sorgung ist ja auch für die eigene 
Bevölkerung wichtig!
Dreisamtäler: Z urü c k  zum  B eg eg -
nung sha us: d a s i st na c h w i e v or 
auf  de r pol i ti sc hen A ge nda?
Kleeb: Natürlich!  Ich will das The-

ma ja voranbringen!  Der Bürge-
rentscheid hat uns das als Auftrag 
gegeben. Stegen will und braucht 
dieses Projekt. In der Tat sind wir 
nun auch schon ein ganzes Stück 
weiter. Wir – Verwaltung und 
Gemeinderat - sind im Bebauungs-
planverfahren, gegen den sich der 
Bürgerentscheid ja richtete, den 
nächsten Schritt gegangen. Vor der 
Sommerpause haben wir uns sehr 
ausführlich mit den Einwendungen 
und Anregungen beschäftigt und 
am Ende den Beschluss dazu ge-
fasst. Damit ist es nun möglich, das 
Begegnungshaus wie ursprünglich 
geplant und in Flachdachbauweise 
zu realisieren.
Daneben habe ich das Landratsamt 
gebeten, den bis dahin wegen des 
Bürgerentscheids ruhenden Bauan-
trag wieder zu bearbeiten. 
Parallel zu all dem befasst sich 
Gemeinde mit den zwei Themen 
Bauausführung und Investition. 
Da geht es um die Frage, ob wir 
einen Investor beauftragen oder al-
ternativ die Gemeinde selbst baut. 
Da werden Varianten geprüft und 
wir sind dabei eine Entscheidung 
herbeizuführen.
Dreisamtäler: W a s steht sonst 
noc h auf  de r T age sordnung?
Kleeb: Die Weiterentwicklung 
unserer Ortsmitte will ich nicht 
aus den Augen verlieren, das war ja 
ein Wahlversprechen. In der nächs-
ten Gemeinderatssitzung werden 
wir unser Sanierungsprogramm 
fortschreiben. Da geht es um die 
Weiler Straße einschließlich der 
Kanalsanierung. Wir sind mitten-
drin in der Planung. Die Ausschrei-
bung soll möglichst noch in diesem 
Jahr erfolgen, so dass wir im neuen 
Jahr zügig mit der Bauausführung 
beginnen können.
Dreisamtäler: E s fa nd en i n d i esem  
J ahr  sc hon m ehrere B ür ge rw ork -
shops  zum  K li m ak onzept  St ege ns 
stat t.

Kleeb: Das ist ein ganz wichtiges 
Projekt und in der Nachbetrach-
tung empfinde ich die Bürger-
workshops als sehr gelungen. Die 
Bürgerschaft konnte eingebunden 

werden und es kamen viele tolle 
Idee von den Bürgern. Jetzt werden 
wir die Maßnahmen, die während 
der Workshops erarbeitet wurden, 
priorisieren und sehen, was wir in 

den nächsten Jahren sukzessive 
umsetzen können. Diese Priorisie-
rung ist dann auch Grundlage für 
die Haushaltsberatungen.
Dreisamtäler: I m  S om m er fa nd  

Fränzi Kleeb, Bürgermeisterin 
v on Stegen

Blick auf Oberbirken Fotos: D agm ar  E nge sser

Der Innenhof der Pfarrkirche St. Jakobus in Eschbach – e in Kleinod

www.facebook.com/
dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch auf Facebook
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Dorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuellDorf aktuell
Die Serie

im Dreisamtäler

HEUTE:  STEGENSTEGENSTEGENSTEGEN
Bei uns im Hofladen erhalten Sie wieder unseren selbstgemachten  

Zwiebelkuchen mit Neuem Süßen aus dem Kaiserstuhl sowie Kartoffeln und  
Kürbisse aus unsere neuen Ernte.

Und wie gewohnt gibt es selbstgemachte Backwaren, Fleisch- und Wurstwaren von 
unseren Tieren, Obst und Gemüse, eigene Eier von freilaufenden  

Hühnern und vieles mehr.

P�ty
Service
 Strecker

Weilerstr. 1 • 79252 Stegen
Tel.: 07661-909989-0
Fax: 07661-909989-19
Mail: info@edeka-strecker.de

Catering und Festbelieferung

P�tyP�ty
Service
P�ty

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Walter Tritschler e.K
Inh. Jürgen Mäder
Im Gewerbepark 1

79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 6 10 48
mail@walter-tritschler.de www.walter-trischler.de

Ihr Elektropartner
             im Dreisamtal !

Schusterstraße 34-36 · Freiburg 

BERND WOLF - die Schmuckmanufaktur im Dreisamtal

www.berndwolf.de

Anzeige_Dreisamtäler_3spaltig_10_2017_2mk.indd   1 19.09.2017   08:50:40

Blick auf Eschbach

di e erste J uge ndk onferenz i n St e-
ge n stat t. W as  k am  d a be i  heraus ?
Kleeb: Auf dieser Jugendkonfe-
renz wurde zusammengetragen, 
wo Jugendliche der Schuh drückt, 
was sie sich wünschen und was 
verändert oder verbessert werden 

könnte. Das war ein spannender 
Prozess und soll eine regelmäßige 
Einrichtung werden. Als großer 
Wunsch kristallisierte sich eine 
Skate-Anlage heraus, die wir unter 
Mithilfe der Jugendlichen errichten 
konnten. Das war ein erfolgreicher 

Auftakt und ich wünsche mir, dass 
sich Kinder und Jugendliche mit 
dieser Erfahrung für Kommunal-
politik begeistern lassen.

Dreisamtäler: Frau K leeb, v i elen 
D ank  für  das  G espr äc h!

www.dreisamtaeler.de
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Dreisamtäler Immobilienmarkt

STAUSS & PARTNER 
Immobilien und Consulting 
Tel. 0761 211679-0 
www.stauss-immobilien.de

Neubauvorhaben mit 6 Eigentumswohnungen:   
2 x 121 m2 (Erdgeschoss), 2 x 110 m2 (Obergeschoss) und 1 x 185 m2 (Penthouse)
Aufzug, Tiefgarage, zahlreiche Extras (Fußbodenheizung, Landhausdielen/Eiche, 
KfW 55, Videogegensprechanlage u.v.m.)   
 VKP ab € 869.000,00,– ohne Käuferprovision

FR-HERDERN (Musikerviertel)
Richard-Strauß-Straße 23 

NEU

Helles 170 m²  großes Penthouse 
im Gewerbegebiet Buchenbach, 
als *ewerbe-� :ohnfläche sowie 
40 m²  Sonnenterrasse, zu vermie-
ten. VHB,  0171- 4 86 03 51.

Für einen Mitarbeiter 
suchen wir ab sofort und auf unbefristete Dauer ein
Büro in Kirchzarten und Umgebg. (+5 km). 

Ausstattung: Telefon- und Internetanschuss, WC, 
20-30 Quadratmeter

Zuschriften bitte an: info@buerger.de 

Rentner sucht
2 Zimmer Wohnung zur Miete, ca. 
55 mð :ohnfläche, mit EinbauNü-
che, in Kirchzarten, Stegen oder  
St. Peter, Tel. 0151 - 62772311

5uKige� KeOOe %�Uo��3UD[iV�
UluPe
)reundliche, ruhige Büroräu-
me in BahnhoIsnähe mit � o. 
� =immern, � Sanitärräumen, 
1 Abstellraum, EmpIang, 7er-
rasse 10 mð,5 ParNplätze, einem 
Archivraum im U* mit 13,8mð
und � =ugängen in .iUFKzDU�
ten� Burgerstr. 1� - E*, ab April 
�018 zu vermieten.
KM �11mð � 1�8 mð - �.�00¼ � 
1.�00¼ zzgl MwSt.
1K ca. 1,80¼�mð zzgl. MwSt.
.ontDNt� 6teinKDuVeU 9eUZDO�
tung 0���1�9350-0 
oder inIo#steinhauser-bau.de

Ruhige, helle Büro-/Praxisräume
Freundliche, ruhige Büroräume in Bahnhofsnähe 

mit 6 o. 4 Zimmern, 2 Sanitärräumen, 1 Abstellraum, Empfang, 
Terrasse 10 m²,5 Parkplätze, einem Archivraum im UG mit 13,8m²

und 2 Zugängen in Kirchzarten, Burger Str. 
16 - EG, ab April 2018 zu vermieten.

KM 211m² / 148 m² - 2.200€ / 1.600€ zzgl MwSt.
NK ca. 1,80€/m² zzgl. MwSt.

Kontakt: Steinhauser Verwaltung 
07661/9350-0 oder info@steinhauser-bau.de

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Wohn-/ Nutzfläche 150 m² 
 Wärmepumpe / Elektro  
 Fußbodenheizung 
 Inkl. Carport + Außenanlage 
 Baujahr 2016/17  
 Energieausweis 54KW/h(m²*a) 
 Bedarfsausweis gültig bis 25.11.2025 

 

 Nur noch 2 DHH frei 

w w w . I m m o b i l i e n G a i s e r . d e  
Baslerstr .83  79540 Lörrach                  +49 7621 162 55 90 
 

Wohnen und  Leben im Dr e isamta l  
im imDre isamta l  

ImmobilienGaiser 

Schlüsselfertiger Festpreis  
 

ab 555.000,- EURO 
 

Keine weiteren Maklergebühren 
 

 79256 Buchenbach-Unteribental, Weihermattenweg 

 

 

 

 

                       
 
 
 

 
 Aufzug – stufenloser Wohnungszugang 
 Tiefgarage / Fußbodenheizung 
 Für Selbstnutzer und Kapitalanleger 
 z. Bsp. 1 Zi. Whg. ab 147.000 € 
 z. Bsp. 3 Zi. Whg. ab 344.000 € 
 z. Bsp. 5 Zi. Whg. ab 493.000 € 

                                      

 
 

ZƵĨĞŶ ^ŝĞ ƵŶƐ ĂŶ͗   ℡ Ϭϳϲϲϭ ‐ϵϯϱϬ‐Ϭ 
^ƚĞŝŶŚĂƵƐĞƌ tŽŚŶďĂƵ 'ŵď,  
ǁǁǁ͘ƐƚĞŝŶŚĂƵƐĞƌ‐ďĂƵ͘ĚĞ 
 
 
 

Suche 1-Z immer-Wohnung!
Bin 54 Jahre, berufstätig in Kirch-
zarten, keine Haustiere, Nichtrau-
cher, sauber und gewissenhaft.
Bis € 480,-  Tel. 0176-84879294

Vermietungen
Praxisraum in Hinterzarten 
zur tagew. Anmietung mit elektr. 
Liege, Tel.: 0171 - 41 66 491

Mietgesuche
2-3-Z i.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

33 j . Freiburgerin in Festanstel-
lung sucht helle, freundliche 1-2 
Z i.-Whg. bis max. 650.- € warm. 
Ich freue mich auf Ihre Kontakt-
anfrage: 0151 - 111 00 458

GARAGE FÜ R PKW GESUCHT!
Mobil 0170 / 361 42 72

Z immer frei?  Wir suchen für 
unseren Sohn ( Azubi, 19 Jahre)  
1-Zi-Whg., Mobil: 01577-2894817

Alleinst. techn. Beamter sucht 
WLAN-freie Whg. im Raum St. 
Peter od. St. Märgen Tel.: 0761 / 
5 71 76

Suche für einen j ungen Mann 
aus Eritrea 1-Z i.-Whg. Er hat in 
Kiza einen sicheren Arbeitsplatz, 
spricht gut deutsch, ist ruhig, NR, 
Tel.: 07661 / 6722

Mietgesuche

Rust (ep.)  Stein um Stein wird die neue Wasserwelt von  Deutschlands größ tem Freizeitpark zum Leben 
eUZeFNt� (in eUVteU o൶  zieOOeU 6FKUitt Kin zu Ä5uODntiFD³ ± Vo deU 1DPe deU neuen :DVVeUZeOt ± und 
Ä.U¡nnVDU³ ± deP dDzugeK|Uigen (UOeEniVKoteO ± ZDU YeUgDngene :oFKe� Eei deU *UundVteinOegung 
DuI deU ������� 4uDdUDtPeteU gUo�en 5eVoUt�(UZeiteUungVfl lFKe geIeieUt ZoUden� 'ie (uUopD�3DUN 
Inhaberfamilie Mack hat in Anwesenheit von  über 250 Presseve rtretern und dem Ehrengast Franziska 
YDn AOPViFN IeieUOiFK den 6tDUtVFKuVV I�U die gU|�te ,nYeVtition in deUen *eVFKiFKte gegeEen� die zugOeiFK 
eine der umfangreichsten Einzelinv estitionen eines Priv atunternehmens in der Region darstellt. Europa-
3DUN ,nKDEeU 5oODnd 0DFN� Ä'ie (UZeiteUung unVeUeV *eVDPtDngeEoteV und die 9eUZiUNOiFKung dieVeU 
einzigartigen Wasser-Erlebniswelt sind ein wichtiger Schritt zur Standortsicherung. Wir können uns 
Neinen 6tiOOVtDnd eUODuEen� Zenn die 5egion I�U *lVte Pit ZeiteUeU AnUeiVe DttUDNtiY EOeiEen VoOO� 'ie�
ses Leuchtturmproj ekt setzt aber nicht nur positive  Impulse für die touristische Entwicklung, sondern 
VFKD൵ t zugOeiFK Uund ��� neue AUEeitVpOltze und VteigeUt den )UeizeitZeUt I�U die (inZoKneU�³ 9oU den 
Toren des besten Freizeitparks weltweit laufen aktuell die Bauarbeiten auf Hochtouren, um ab 2019 im 
gigDntiVFKen und gDnzMlKUigen )UeizeitDngeEot deU :DVVeUZeOt gUo�e und NOeine :DVVeUUDtten EegU��en 
zu d�UIen� (ine DuIZlndige noUdiVFKe 7KePDtiVieUung und �� VpDnnende AttUDNtionen gDUDntieUen ein 
unv ergessliches Abenteuer für die ganze Familie. Foto: E uropa- P ar k

Strandbad
|൵ net noFK einPDO 
Freiburg (sf.) Das Strandbad wird 
vor Ende der Freibadsaison 2017 
noch einmal für den Badebetrieb 
|ff nen. Von Donnerstag, �1. Sep-
tember bis zunächst Sonntag, 24. 
September hat das beliebte Freibad 
in der Zeit von 12 bis 18 Uhr für 
)rischluItIans ge|ff net. 
Die Wasser temperatur wird bei ca. 
20 Grad liegen. Das Kinderbecken 
ist aufgrund von Fliesenarbeiten 
gesperrt und kann nicht genutzt 
werden. 

*Uo�e )Ueude EeUeitet den 6FK�OeUinnen und 6FK�OeUn die neue 
Sitzgruppe aus Holz, die seit Schulj ahresbeginn auf dem Schulhof 
deU 7DUodunuPVFKuOe VteKt� 'DV +oOz ZuUde Yon deU 6FKuOVeNUetlUin 
Walburga Dold gespendet. Die Bearbeitung und Herstellung über-
nDKPen die -lgeUKoIVlge +eizOeU und die )iUPD +oOzEDu .OeiVeU 
NoVtenOoV� 6FK�OeU und /eitung deU 7DUodunuPVFKuOe VDgen Ä+eUz�
OiFKen 'DnN�³ Foto: pr i v at

Am v ergangenen Donnerstag wurden in der Freien Schule in 
.iUFKzDUten DFKt 6FKuODnIlngeU� VoZie YieU =Zeit� und 'UittNOlVVOeU 
willkommen geheiß en. Da die Freie Schule j ahrgangsübergreifende 
6tuIen DnEietet� geKen DOOe 1euDnN|PPOinge in dieVeOEe Ä)DPiOien�
NODVVe³� 'DV )oto zeigt die (UVtNOlVVOeU� nDFKdeP Vie Yon iKUen 
Mitschülern begrüß t und im Rahmen einer kleinen Z eremonie von  
ihren Eltern über eine sym bolische Schwelle gehoben worden sind.
Die Freie Schule Dreisamtal besteht seit 2004 und wird derzeit von  
etwas über 100 Schülerinnen und Schülern besucht. Der Unterricht 
orientiert sich u.a. an den Arbeiten v on Maria Montessori und reicht 
bis zur 10. Klasse, die mit einem Werkrealschulabschluss abgeschlos-
sen werden kann. Foto: pr i v at

www.dreisamtaeler.de

Der Buchtipp
.OeinV *Uo�e 6DFKe
„Kleins Große Sache“ ist eine 
Realsatire auf das Arbeitsleben - 
ur komisch, mitunter tragisch und 
ziemlich erstaunlich. Ein Roman 
über den Irrglauben, dass hinter 
all dem Wahnwitz doch ein Sinn 
stecken muss, und über die Frage, 
wer schuld an allem ist.

Harald Klein aus der Provinz 
hat zwei Begabungen: Er kann ein 
bisschen besser zuhören und besser 
schreiben als andere. Dass er damit 
im richtigen Leben, wo nur zählt, 
was sich auszahlt, nicht weit kom-
men wird, hält er für ausgemacht. 
Also entscheidet er sich gleich für 
das brotloseste Studium, das er sich 
vorstellen kann: Philosophie.

Als ihn seine großbürgerliche 
Freundin Beate verlässt, beschließt 
er trotzig, es doch noch allen zu 
zeigen und bewirbt sich bei einem 
Schweizer Großkonzern. Er ahnt 
nicht, dass er sich auf eine Reise 
durchs wilde Absurdistan begibt. 
Ausgestattet mit einer raschen 
Auff  assungsgabe und der hohen 
Anpassungsfähigkeit des Sozial-
aufsteigers macht er schnell Kar-
riere. Aber sein Aufstieg erweist 
sich als wahre Höllenfahrt.
'DnieOD (ngiVt Ä.OeinV *Uo�e 
6DFKe³ .O|pIeU 	 0e\eU� 7�Ein�
gen, 38 4  Seiten, ISBN 9 78 -3-
86351- 452- 5, €  25.- , ebook ISBN 
978- 3-86351- 330-6, 18,99 E uro.

Buchv orstellung
Die Buchpremiere von Daniela 
Engist und ihrem Roman „Kleins 
große Sache“ ist am Donnerstag, 
dem 28. September, um 20 Uhr 
im Buchladen in der Rainhof-
scheune, Höllentalstr. 96, in 
Kirchzarten. Einführung durch 
den Verleger +ubert Kl|pIer. 

Karten zum Preis von 8.- Euro 
sind im Buchladen unter Tel.: 
07661 /  988 09 21 erhältlich.

Waldsee (hr.) Das Begegnungs-
zentrum Laubenhof, Weismannstr. 
3, lädt am Freitag, 22. September, 
11.00 Uhr zu einer Lesung des 
Märchens „Die kleine Seejung-
frau“ ein. 

Die Töchter des Königs der 
Meere leben tief im Ozean in einem 
prachtvollen Schloss. Allesamt 
sind sie schön, doch die Jüngste 
ist die Schönste von ihnen. Ihr 

Leben in den Weiten des Meeres 
scheint vorbestimmt, doch dann 
geschieht etwas, das alles, alles 
anders macht …. 

Die Geschichte von der kleinen 
Seejungfrau von Hans Christian 
Andersen, ist eine große Geschich-
te über die Liebe und wird gelesen 
von BurNhard +eiland, VerlagsleN-
tor und Literaturagent. Der Eintritt 
ist frei, Spenden willkommen.

Konzert
Waldsee (hr.) Am Freitag, 22. 
September, 15.30 Uhr, lädt das 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstr. 3 Liebhaber klassi-
scher Musik zu einem Konzert ein. 
Der Pianist Nicolas de Reynold 
bringt sowohl bekannte klassische 
Melodien, u.a. von Beethoven, als 
auch eigene Kompositionen mit 
VolNsmelodien zu *eh|r. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden willkommen.

Die kleine Seej ungfrau

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Aushilfe für Hausmeistertätig-
keiten, 20-25 Std./Monat, 450,- €  
Basis, für das Kurhaus Kirchzarten 
gesucht. IAK GmbH - Forum In-
ternational, Tel. 0171 - 3 65 10 77.

Sie sind motiviert, nehmen Herausforderungen gerne an 
und lieben Ihren Beruf?

Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Kreativität 
sind Eigenschaften von Ihnen?

Dann fehlen Sie in unserem Team!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

für Kirchzarten und Freiburg  
Verkäufer m/w (Voll- o. Teilzeit)

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit  
Lebenslauf u. Zeugnissen.

Familie Grossmann & Ihre neuen Arbeitskollegen

WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 

• Servicemitarbeiter (m/w) für unser/e:
 – Frühstücksabteilung (6-12) 
 – Café Graf Anton, VZ im Tagdienst 
 – Gourmetrestaurant, VZ
• Chef de Partie (Patisserie & Saucier)
• Nachtkoch (Vorbereitungen f. d. nächs- 
 ten Tag und Roomservice-Karte), VZ
• Wäschereileiter (m/w)
• Abdeckdame im Housekeeping-Bereich  
 in TZ o. Minijob; 18-22 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen! 

Colombi Hotel
Herr Sänger / Frau Hübner
Colombi GmbH 
Am Colombi Park, 79098 Freiburg
jobs@colombi.de; T: 0761-2106416

Hausmeister gesucht!
Für das Ensemblehaus Freiburg, 
das Probenhaus von Freiburger 
Barockorchester und ensemble 
recherche, suchen wir ab sofort 
auf 450 Euro-Basis einen zuver-
lässigen Mitarbeiter z.B. einen 

pensionierten Handwerker.
 Hr. Bräunig, Tel. 0761-705760, 
braeunig@barockorchester.de

SINNVOLL – SICHER – BEWÄHRTES – NEUES
Als Pflegefachkraft suchen Sie einen besonderen Arbeitgeber? 
Bei uns haben sie alle Möglichkeiten!
Sie können wählen zwischen geringfügig beschäftigt oder 20% bis hin zu 100%. 
Ihre Einsatzzeiten, an wenigen Tagen im Monat oder bis zu jeweils zehn Tagen am 
Stück, könnten z. B. so aussehen:

16:00 h bis 19:00 h oder 19:00 h bis 22:00 h oder 16:00 h bis 22:00 h oder
06:00 h bis 10:00 h oder 08:00 h bis 13:00 h oder 06:00 h bis 14:00 h oder
auch anders, nach Ihren Wünschen.

Sie finden bei uns
 eine sinnvolle Tätigkeit
 genügend Zeit für die Pflege
 einen unbefristeten Arbeitsvertrag
 ein tolles Betriebsklima
 abwechslungsreiche Einsätze
 Kontakt mit Menschen
 Gehalt nach dem führenden Tarif
 zusätzliche tarifliche Altersversorgung
 betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. Hansefit
 die Möglichkeit, ein Arbeitszeitkonto einzurichten
 ggf. Unterstützung beim Erwerb des Führerscheins
 interessante Fortbildungen
 die Möglichkeit zu einem oder zwei unverbindlichen Schnuppertagen

Bei unseren regelmäßigen Kunden- und Mitarbeiterbefragungen erreichen wir jedes 
Mal hervorragende Ergebnisse in allen Bereichen.

Werden Sie Teil unseres großartigen Teams!
Machen Sie einfach einen Termin für ein Gespräch mit uns aus. Sie können uns anru-
fen oder auch eine Email schreiben, wir melden uns innerhalb von drei Werktagen bei 
Ihnen.

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal 07661 – 9868-0 (9-12 Uhr, 14-16 Uhr)
Bahnhofstr. 18 info@sozialstation-dreisamtal.de
79199 Kirchzarten www.sozialstation-dreisamtal.de

Wir suchen ab sofort eine/n zahnmedizinische/n 
Fachangestellte/n für die Behandlungsassistenz 
in Teilzeit für mind. 25 Stunden. Sie haben eine abgeschlossene
Berufsausbildung, sind freundlich, teamfähig und zuverlässig, arbeiten gerne 
�exibel in einem netten Team und suchen eine neue Herausforderung?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung!
Dr. Thorsten Wegner, Haupstr. 9, 79254 Oberried • praxiswegner@web.de

	
	
	 	
	
	 	

    Höfener Str. 7a - 79199 Kirchzarten - 07661/907101 

Wir suchen ab sofort 

eine pädagogische Leitung 
für unsere Kleinkindeinrichtung in Kirchzarten 

und 

pädagogische Fachkräfte  
(m/w) 50%-100% 

für die Vor-, Nachmittags- und Ganztagsbetreuung (U3) in Kirchzarten und Burg. 
 

Wir bieten: 
• Arbeiten nach den pädagogischen 

Prinzipien von Emmi Pikler 
• fachspezifische Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Bezahlung nach TVöD SuE 8a 
• gesundheitliche 

Präventionsmaßnahmen 
• jede Menge Kinderlachen und einen 

Arbeitsplatz im sonnigen Dreisamtal 

Wir erwarten: 
• einen liebevollen und feinfühligen 

Umgang mit den Kindern 
• eine unterstützende, offene, 

fachliche und lernbereite Haltung 
im Team und der eigenen 
pädagogischen Arbeit 

• Kreativität, Ideenreichtum, Humor 
und viel Geduld J 

	

Wir freuen uns über deine Bewerbung! 
 

Bewerbung bitte an: jobs-kiza@kinderstube-dreisamtal.de 
oder per Post an die o.g. Adresse. 

 
www.kinderstube-dreisamtal.de 

Zimmerer, Zimmerermeister 
und Bauschreiner

HeldHaus GmbH & Co KG · Studerstraße 8 · 79843 Löffingen
Telefon 07654/8089466 · info@heldhaus.com

Interessiert? Dann lassen Sie sich anstecken von unserem Spaß rund ums Bauen.  
Eine Entscheidung kann vieles verändern. 
Gut, wenn man weiß, dass es die richtige ist.

Wir 
suchen: 

„Wir sind ein innovatives  
& expandierendes  
Fertighaus-Unternehmen  
mit der Philosophie 
ökologisches und  
nachhaltiges Bauen.

        

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

 für unsere Büros und Produktionsgebäude in Stegen. 
Wir bieten eine flexible Arbeitszeit zwischen 

16 und 20 Uhr in Teilzeit oder auf Minijob-Basis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Wandres GmbH micro-cleaning, z. Hd. Herrn Heizmann, 

Dorfstr. 12, 79256 Buchenbach-Wagensteig 
oder per mail an: bewerbung@wandres.com

Reinigungskraft (m/w)

Stellenangebote

Bedienung gesucht
Teilzeit oder auf 450.- Euro

Gasthaus Adler, 
Hauptstr. 22 79256 Buchenbach

Telefon: 07661 / 4185

Haushaltshilfe Kappel, 6-8 Std./
Woche, Tel.: 0173 - 3206874

Fortbildung
Buchführung
Freiburg (g a .) Grundwissen der 
ordnungsgemäßen Buchführung 
lernen die Teilnehmer einer Fort-
bildung ab dem 6. November an 
der Gewerbe Akademie Freiburg. 
Themen sind Eröffnungs- und 
Schlussbilanz, Erfolgsrechnung, 
Mehrwertsteuer sowie Aufgabe 
und Gliederung des Rechnungs-
wesens. Praktische Ü bungen um-
fassen Kontenplan, Debitoren- 
und Kreditorenbuchungen sowie 
Buchungen im Ein- und Verkauf.

Die Lehrgangskosten können 
unter bestimmten Voraussetzun-
gen aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg unter 
Tel.: 0761 / 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Beratungstag
Deutsche Renten-
ve rsicherung
Kirchzarten (es.) Der Versicherten-
berater der Deutschen Rentenver-
sicherung Edgar Himmelsbach halt 
am Donnerstag, dem 5. Oktober, 
einen Beratungstag bei der AOK im 
Kundencenter Kirchzarten Bahn-
hofstrasse 3 ab. Es können auch 
Kontenklärungen gemacht und 
Rentenanträge gestellt werden. Die 
Beratungen sind kostenfrei. Ter-
minvereinbarungen werden erbeten 
vormittags unter 07661/983501.

Nächste Ausgaben:
27. September

11. +  18 . +  25. Okt.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de

Freiburg (es.) Am Freitag, 22. und 
Samstag,�3. September, fi ndet in 
der Freiburger Messehalle sowie 
im )o\er der beliebte Riesenfl oh-
markt statt. Auch dieses Mal bieten 
über 200 Aussteller mit Antiq ui-
täten, Möbel, Schmuck, second-
hand, Briefmarken, bis hin zu 
Sammlerwaren und ausgesuchten 
Raritäten ein abwechslungsreiches 
Sortiment an. Das große Angebot 

lockt nun seit mehr als 20 Jahren 
traditionell zum Feilschen und 
Shoppen ein. Viele überregionale 
und internationale Aussteller, so-
wie das ge|ff nete Messerestaurant 
laden zum Verweilen und Genie-
ßen ein. Mit ein wenig Glück gibt 
es, beim Streifzug durch die Halle, 
den einen oder anderen Schatz zu 
ergattern. Denn hier fi ndet sich Iür 
jeden Geldbeutel das Richtige und 

die Aussteller geben gerne Aus-
kunft über jedes der unzähligen 
PrachtstücNe. Die gff nungszeiten 
sind Freitag von 14.00 bis 19.00 
Uhr und am Samstag vom 9.00 bis 
17.00 Uhr. Für Besucher stehen 
ausreichend Parkplätze auf dem 
Messegelände zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter Tel.: 
07623/7419 20 oder im Internet 
unter www.suema-maier.de.

5ieVenfl oKPDUNt
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Beilagen-Hinweise
In Teilauflage sind unserer 

heutigen Ausgabe 
Prospekte der 

Zahnarztpraxis Voss, Kappel
und GEA, Freiburg beigelegt.

W ir b itten um  B ea chtung.

 

s’DreisamSchlaule

Z usätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „D reisam-Superschlaule“, e rmittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax ( 07661-3532)  oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18 .00 h, 
v or Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Z wei Einkaufsgutscheine im Wert 
v on j e 25,00 Euro für Möbel 
Gollrad in Titisee-Neustadt.

K l einer T ipp:  D as  Foto entstan d 
L uf tl inie ca. 2,5 km  ostnordös tl ich
v on K irchzar tens O rtsm itte entf ernt..  
.... A be r m ehr v errat en w ir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„W o entstand dieses Foto?“  lautet:
An der Ibentalstraß e, zwischen 
Burg a. W. und Kirchzarten.

Verschiedenes

Flohmarkt
Ebnet (u.) Am Samstag, 22. Sep-
tember, fi ndet von 11.00 - 1�.00 
Uhr ein Flohmarkt beim Bauernhof 
in der Schwarzwaldstraße 247 in 
Ebnet statt. Die Besucher erwartet 
ein großes Angebot an Möbeln, 
Büchern, und Bilder, alles für 
den Haushalt, Lampen, Gardinen, 
CDs &  LPs und Schönes aus dem 
Kleiderschrank für Klein und Groß. 
Auch für das leibliche Wohl ist 
unter anderem mit Kaff ee, Kuchen 
und Getränken gesorgt. 

%�FKeUfl oKPDUNt 
Stegen (u.) Die Ö kumenische Ge -
meindebücherei Stegen lädt am 
Samstag, 23. September, 14.00 
- 17.00 Uhr, und am Sonntag, 24. 
September, 11.00 - 16.00 Uhr,  zu 
einem Bücherflohmarkt in das 
Ö kumenische Zentrum ein. Der 
Erlös wird für den Erwerb neuer 
Bücher verwendet. Wer noch 
Spen den Iür den Bücherfl ohmarNt 
hat, kann die Bücher am Frei-
tag, 22. September, in der Zeit 
von 14.30 bis 17.00 Uhr und am 
Samstagmorgen ab 10.00 Uhr im 
Ö kumenischen Zentrum abgeben. 
„Suchen Sie auf jeden Fall schon 
in den nächsten Tagen ihre Spen-
de zusammen und entlasten Sie 
Ihr Bücherregal für einen guten 
Zweck“, so die Veranstalter.

Kinderkleider-
markt
Stegen-Eschbach (u.) Am Sonn-
tag, 22. Oktober, von 13.00 bis 
1�.00 Uhr fi ndet wieder der belieb-
te Kinderkleidermarkt in der Halle 
in Eschbach statt. Angeboten wird 
alles rund ums Kind. Auch für ein 
reichhaltiges Kuchenbüff et, gerne 
zum Mitnehmen, und Getränke ist 
gesorgt. Die Grundschule und der 
Kindergarten Eschbach freuen sich 
auf zahlreiche Besucher. Tisch-
Reservierung unter 07661 / 909 
17 80 oder susischweden@web.de

Wussten Sie schon -

Rindfleisch hat bei uns

die Herkunftsgarantie

und zwar jedes Stück

vom 21.09. - 27.09.2017

Sauerbraten
herzhaft genießen .....................................................................

1,19
€/100 g

Berner Pfanne
500 g Schweinegeschnetzeltes mit Pilzen und Kräutern +
500 g Spätzle von Zapf ............................................................

7,45
€/Paket

Bierwurst
die herzhafte Aufschnittwurst ..................................................

1,09
€/100 g

Fitnesssalat
mit Kraut und Paprika ..............................................................

0,99
€/100 g

Dosenset
3 kaufen - 1 Dose gratis dazu .................................................

6,50
€/Set

Putenschinken
mild geräuchert .........................................................................

1,49
€/100 g

 

Kinderkleider-
markt
Stegen (u.) Am Samstag, 30. Sep-
tember, 13.00 - 15.30 Uhr, fi ndet in 
der Aula des BBZ Stegen ein Kin-
derkleidermarkt statt. Angeboten 
wird alles rund ums Baby sowie 
Kinderkleider und Spielsachen. 
Die Besucher erwartet ein großes 
Kaff ee- und Kuchenangebot. Der 
Erlös kommt dem Schulkinder-
garten zugute. Die Standgebühr 
beträgt 8,- Euro und als „Zugabe“ 
ein Kuchen. Tische können ab 
sofort unter Tel.: 0178 - 63 89 614 
reserviert werden. Parkmöglich-
keiten sind ausreichend vorhanden. 

Unterricht
Schauspiel- u. C amera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.erstehilfe.asb-freiburg-
hochrhein.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte ( Musikalische Früh-
erziehung) , klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64  8 1 4 6

Jazztanzgruppe im besten Alter 
sucht noch Verstärkung 

Auch Anfänger willk. Ab Mo. 
18. 9. - Mo. 18. 12. 17 ( 13 x)  jew. 
20.00 - 21.30 Uhr, Stegen, Halle 
des Kollegs. Info: 0761 / 70 00 66

Englisch und Französisch
sprachbegeisterte Frau gibt Nach-
hilfe und Einzelunterricht. Gerne 
auch Senioren und Ferien-Inten-
siv-Nachhilfe, Tel.: 07661 / 91 22 
31 ( AB)  od. 0157-878 43 081, 

mail@gabriele-grunow.de

Beweglichkeit/Lebensfreude
2riental. 7anz mit /udfi a
www.tanzraum-ludfi a.de

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- € . 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen +  Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Gemeinschafts-Atelier
Wir, zwei begeisterte Hobby-
Malerinnen, haben ab Nov./Dez. 
ein schönes, ca. 25 q m großes 
Atelier zentral in Kirchzarten 
gelegen gefunden, und suchen 
zwei weitere Mitstreiter/innen. 
Näheres unter Tel.: 0172 - 78 
54 914 

Der kleine Film mit groß er 
Wirkung!  Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

,n deU %iEeO ¿ nden 6ie :oUte, 
die Ihnen Trost, Ermutigung und 
+off nung schenNen. /assen Sie 
deshalb Gottes Wort, die Bibel, 
zu Ihnen sprechen!  
Rufen Sie an: 0761 / 4 76 4 8 9 2

Wir machen Ihren Garten
www.dergarten-freiburg.de

Tel.: 0178 - 399 66 84

Laufen an lockerer Leine
6x Leinentraining am Samstag

www.hundeschule-dreisamtal.de
Häussler 0761 / 488 022 16

Rund ums Tier

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
priv at v on priv at Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Flohmarkt 
Buchenbach (es.) Der Förderver-
ein der Sommerbergschule Buch-
enbach e.V. veranstaltet am Sams-
tag, 14. Oktober, 11.00 bis 14.00 
Uhr in der Sommerberghalle einen 
Flohmarkt für „Groß und Klein“. 
Alles aus dem Kinderzimmer und 
dem Rest des Hauses darf an-
geboten und gekauft werden!  Die 
Tische zum Verkauf werden ge-
stellt. Kleiderständer sind von den 
Anbietern selbst mitzubringen. Die 
Standgebühr beträgt 5.- Euro. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Der Erlös des Flohmarktes kommt 
in die Vereinskasse des Förderver-
eins. Dieser unterstütz Projekte der 
Schüler an der Sommerbergschule. 
Anmeldung per E-Mail an mayer.
mu@t-online.de erforderlich 

Wanderung
Weinberge von  Ober-
kirch entdecken
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, 24. September, zu 
einer Wanderung „Gemeinsam die 
Weinberge von Oberkirch entde-
cken“ ein. 

Mit dem Pkw geht die Fahrt 
nach Oberkirch in der Ortenau. Die 
anschließende Wanderung dauert 
ca. �-5 Std. 7reff punNt ist um 9.00 
Uhr mit Rucksackverpflegung. 
Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Wanderführer sind Irmi 
und Karl-Heinz Stegmann, Tel.: 
07661 / 9 95 46. Gäste sind herzlich 
willkommen!

Spaziergang 
auf den Giersberg
Kirchzarten (u.) Die kfd Kirchzar-
ten lädt am Dienstag, 26. Septem-
ber, zu einem meditativen Gang auf 
den Giersberg mit anschließender 
Eucharistiefeier in der Kapelle 
ein. 7reff punNt am DenNmal des 
„rastenden Pilgers“ am westlichen 
Eingangsweg zum Giersbergfried-
hof um 17.30 Uhr. Anschließend 
geselliges Beisammensein auf der 
Terrasse der Giersberggaststätte

C afé  Säge
DuFK iP +eUEVt ge|൵ net�
Kirchzarten-Z arten (u.) Der 
Zartener Kinder-, Jugend- und 
)a milientreff  ± Nurz =aKi ± des 
Dia konischen Werks betreibt in 
Kooperation mit der Zarduna-
Schule auch in diesem Herbst wie-
der das Café  Säge in der Alten Säge 
in =arten. gff nungszeiten sind bis 
Ende Oktober immer donnerstags 
von 14.30 bis 16.30 Uhr.

Die Kinder und Jugendlichen der 
Einrichtung bewirten die Gäste mit 
selbstgemachten Kuchen, Kaff ee 
und kalten Getränken. Neben 
den Leckereien wird auch ein 
abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm mit Spielemöglichkeiten, 
musikalischer Unterhaltung und 
Mitmach-Aktionen für kleine und 
große Kinder angeboten.

www.dreisamtaeler.de




